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Geänderte Öffnungszeiten  
im Rathaus über die Faschingstage 2025

Vom Schmutzigen Donnerstag (27.02.2025) bis Faschingsdienstag (04.03.2025) 
ist das Rathaus geschlossen. 

 
In Sterbefällen und sonstigen dringenden Fällen erreichen Sie den Notdienst der Verwaltung 

in der Zeit von 08:00 - 12:00 Uhr unter 0170/5642790 
 

Wir wünschen eine schöne Faschingszeit und danken für Ihr Verständnis
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Wichtige Informationen zum 23.02.2025 -  
Bundestagswahl und Narrensprung in Ötigheim

Am 23.02.2025 findet die Bundestagswahl in der Brüchelwaldhalle und gleichzeitig der Narrensprung im 
Ortskern (rund ums Rathaus) statt. Hier haben wir die wichtigsten Informationen zu diesem Tag für Sie zu-
sammengestellt. 

Bundestagswahl 2025
Wahllokal:  Brüchelwaldhalle, Am Tellplatzweg 6

Wahlmöglichkeit im Wahllokal:  8:00 - 18:00 Uhr

Briefwahlunterlagen:  Müssen bis spätestens 23.02.2025/18:00 Uhr im Rathaus 
 (oberen Briefkasten an der Eingangstür) eingegangen sein. 

Zufahrt zum Wahllokal:  Bitte beachten Sie, dass die Zufahrt zum Wahllokal 
 von 11:30 bis 17:30 Uhr 
 ausschließlich über das Industriegebiet/Rastatter Straße erfolgen kann.

Narrensprung 2025
Veranstaltungsort:  Ortskern und Dorfplatz beim Rathaus

Beginn:  13:33 Uhr, Narrendorf geöffnet ab 11:30 Uhr

Eintritt:  2,00 € pro Person, Kinder in Begleitung sind kostenfrei

Durchgangsmöglichkeit:   Anwohner des gesperrten Bereichs können diesen mit der Wahlbenachrich-
tigung kostenfrei passieren. Im Wahllokal erhalten Sie für die Rückkehr ein 
sogenanntes Heimwegticket. 

 Den allgemeinen Sicherheitskontrollen müssen sich die 
 „Durchgangsbesucher“ jedoch trotzdem unterziehen.
 
Straßensperrungen:  
9:00 - 22:00 Uhr
 -  Bereich vor Kirchstraße 1
11:30 - 22:00 Uhr 
 -  Schulstraße 
 -  Hindenburgstraße 16 bis Wilhelm-Tell-Straße 
11:30 - 17:30 Uhr 
 -  Wilhelm-Tell-Straße 8 bis Bahnhofstraße
 -  Bahnhofstraße 23 - 50
 -  Kreuzstraße 2 bis Rastatter Straße
 -  Rastatter Straße ab Kronenstraße bis 
    Rastatter Straße 22 
 -  Hindenburgstraße ab Rastatter Straße bis 
  Hindenburgstraße 16
 
Halteverbotszonen: 
Bitte beachten Sie
die ausgewiesenen Halteverbotszonen. 
 
Parkmöglichkeiten: 
Ausreichend Parkmöglichkeiten sind auf den 
Parkplätzen der Volksschauspiele vorhanden.
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ÖCC zündet Feuerwerk -  
Impressionen der Prunksitzungen
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Danke an das Team der Kleiderkammer

Barrierefreiheit bei der Wendelinuskapelle und der Herzbank
- Dank an VdK, Künstlerkreis, Rosalia Burkart und dem Bauhof-Team
Am vergangenen Montag wurde der neu gestaltete barrierefreie 
Platz bei der Wendelinuskapelle mit der neuen Herzbank in einer 
feierlichen Zeremonie eingeweiht. Der Platz soll ein Symbol der 
Liebe, des Friedens und der Gemeinschaft sein.
Die Veranstaltung begann mit einer Begrüßung durch Bürger-
meister Frank Kiefer, der den Gästen, den Anwohnern sowie dem 
Gemeinderat für ihr Kommen dankte. „Der neu gestaltete Platz mit 
der Herzbank ist nicht nur ein Ort zum Ausruhen und Verweilen, 
sondern auch ein Sinnbild für das, was uns als Gemeinde verbin-
det“, so der Bürgermeister.
Im Anschluss fand die Segnung der Herzbank statt, die von Diakon 
Christian Reis sowie der evangelischen Pfarrerin Christina Wächter 
gemeinsam durchgeführt wurde. „Möge dieser Ort der Stille und 
des Gebets für alle, die hier verweilen, Trost und Kraft spenden“, 
sagte Pfarrerin Christina Wächter.

Ein besonderer Dank ging an die Ideengeberin der Herzbank, 
Rosalia Burkart. Ihre Vision und ihr Engagement machten dieses 
Projekt erst möglich. „Es ist ein wunderbares Beispiel dafür, wie 
kreative Ideen in unserer Gemeinde verwirklicht werden können“, 
betonte Bürgermeister Frank Kiefer in seiner Ansprache.
Auch die Vorsitzende des VdK, Jutta Tüg, erhielt Worte des Dankes. 
Sie hatte sich tatkräftig dafür eingesetzt, dass der Platz bei der 
Wendelinuskapelle barrierefrei gestaltet wurde, um allen Bürgern 
und Besucherinnen den Zugang zu ermöglichen. 
Nicht zuletzt wurde dem Team des Bauhofs gedankt, welches mit 
viel Hingabe und handwerklichem Können den Platz umgestaltet 
haben. „Der Platz ist wunderschön geworden und fügt sich harmo-
nisch in die Umgebung ein“, lobte der Bürgermeister die hervorra-
gende Arbeit.
Es war eine gelungene Veranstaltung, die zeigte, wie gemeinschaft-
liches Engagement zu einem schönen und wertvollen Ergebnis 
führen kann.

Nachdem am vergangenen Donnerstag die Kleiderkammer zum 
letzten Mal geöffnet hatte, sagen wir Danke an die Ehrenamtli-
chen, die diese Einrichtung mit Leben und Kleidern erfüllt haben. 

Seit Jahren wurde diese mit Herzblut und vollem Einsatz von Re-
nate und Manfred Kühn, Elisabeth Kuhn, Carmen Hunkler, Gisela 
Appel, Renate Feldmann und Hilde Hammer und vielen weiteren 
Helfer bestückt, gerichtet und für die Öffentlichkeit jeden Donners-
tag geöffnet. Viele Menschen gingen ein und aus und konnten sich 

Kleider, Spielsachen, aber auch Dinge für den Haushalt aussuchen 
sowie mitnehmen und vor allem auch ihre nicht mehr gebrauchten 
Sachen dort abgeben. 
Aufgrund eines enormen Wasserschadens ist es nicht mehr mög-
lich, die Kleiderkammer in Ötigheim weiter zu betreiben. Ein Aus-
weichquartier steht nicht zur Verfügung. Die noch übrigen Kleider 
werden nun auf die umliegenden Kleiderkammern verteilt. 
Wir sagen ganz herzlich Danke für den unermüdlichen Einsatz!
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Anita und Hubert Hochstuhl feiern „goldene Hochzeit“
Bürgermeister Frank Kiefer hatte die 
Ehre dem Ehepaar Anita und Hubert 
Hochstuhl zur goldenen Hochzeit 
auch im Namen von Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann gratu-
lieren zu dürfen.

Die Beiden haben sich vor 52 Jahren 
in Ötigheim beim Tanzen kennenge-
lernt. Die Liebe auf den ersten Blick 
wurde dann mit dem Bund der Ehe 
vor 50 Jahren besiegelt. Der Murg-
täler Hubert Hochstuhl wurde dann 
schnell in Ötigheim eingemeindet. 
Bald wurde im Hanfländer gebaut, 
wo sie sich bis heute mit einer 
tollen Nachbarschaft sehr wohlfüh-
len. Stolz sind die Beiden auf die 
Familien samt Enkel ihrer Söhne 
Andreas und Sven. Ehrenamtlich 
hat sich Hubert Hochstuhl bei der 
freiwilligen Feuerwehr über viele 
Jahre verdient gemacht. Das Jubel-
paar blickt dankbar auf eine schöne 
Ehe zurück mit vielen gemeinsamen 
Erlebnissen wie z. B. Skiurlaube mit 
der ganzen Familie. 

Wir wünschen dem Ehepaar viele 
weitere schöne gemeinsame Jahre 
bei bester Gesundheit. 

Am 07.02.2025 jährte sich der Todestag von Monsignore Josef Saier, dem Gründer der Volksschauspiele zum 70. Mal. Deshalb gedachten 
am vergangenen Samstag die VSÖ in einer kleinen Trauerfeier des Gründervaters. 
Pastoralreferent Christian Pachtner leitete die Trauerfeier, in der die Vizepräsidentin der Josef-Saier-Stiftung, Dr. Margret Mergen sowie der 
1. Vorsitzende der VSÖ Maximilian Tüg, in ihren Reden auf das Wirken und die Bedeutung von Josef Saier für Ötigheim, aber auch für die 
ganze Region, eingingen. Zum Gedenken an Josef Saier wurde im Beisein der Anwesenden Mitglieder eine Blumenschale niedergelegt.

Volksschauspiele gedenken Pfarrer Josef Saier

Die Volksschauspiele gedachten am vergangenen Wochenende ihrem Gründer Josef Saier. 
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Freiwillige Feuerwehr

Vergangene Einsätze 
01/2025 - 14.01.2025 
9:47 Uhr - B-2 Kaminbrand in Steinmauern 
Am Morgen des 14.01.2025 wurden wir zu einer Überlandhilfe 
nach Steinmauern alarmiert. Gemeldet wurde ein Kaminbrand bei 
dem bereits Flammen aus dem Kamin schlagen sollen. Als wir an 
der Einsatzstelle eintrafen waren jedoch keine Flammen aus dem 
Kamin zu vernehmen sondern nur leichter Rauch. Nachdem man 
sich Zutritt zum Gebäude verschafft hatte und die Kameraden aus 
Steinmauern die Erkundung abgeschlossen hatten und kein Brand 
festgestellt werden konnte, traten wir die Rückfahrt an. 
Einsatzende am 14.01.2025, um 10:32 Uhr.

02/2025 - 14.01.2025 
10:40 Uhr - S-7 NA Zubringer Ch 43 
Am Dienstag, 14.01.2025 wurden wir kurz nach dem Einrücken von 
der Überlandhilfe des B-2 Kaminbrands in Steinmauern zu einem 
Folgeeinsatz alarmiert. Hierbei sollten wir den Notarzt des ankom-
menden Christoph 43 empfangen und zur Einsatzstelle bringen. 
Da dieser jedoch doch nicht benötigt wurde, war kein Einsatz für 
uns erforderlich. 
Einsatzende am 14.01.2025, um 11:17 Uhr. 

03/2025 - 03.02.2025 
6:43 Uhr - H-1 Verkehrsunfall ohne eingeklemmte Person 
Am frühen Morgen des 03.02.2025 wurden wir zu einem Verkehrs-
unfall ohne eingeklemmte Person auf die B 36 Zwischen Ötigheim 
Süd <> Ötigheim Nord alarmiert. Als wir an der Einsatzstelle eintra-
fen, fanden wir einen verunfallten Lkw sowie ein Pkw vor, bei dem 
sich die Personen bereits selbst befreiten. 

Auch traten bei den Fahrzeugen keine Kraftstoffe aus. Daher be-
schränkte sich unsere Arbeit auf das abklemmen der Batterien an 
den jeweiligen Fahrzeugen, ehe wir die Rückfahrt antraten.
Neben uns im Einsatz war auch der Rettungsdienst Mittelbaden 
sowie die Polizei. 
Einsatzende am 03.02.2025, um 7:37 Uhr.

04/2025 - 07.02.2025 
11:52 Uhr - B-2 GMA Brandmeldeanlage 
Am vergangene Freitag-Vormittag wurden wir zu einer ausgelösten 
Brandmeldeanlage in einer Pflegeeinrichtung alarmiert. Auslöser der 
Anlage waren angebrannte Speisen in einer Küche im UG des Objektes. 

Anschließend wurde die Anlage wieder zurückgesetzt und das Ge-
bäude kontrolliert sowie dem Betreiber wieder übergeben. Neben 
uns war die Polizei im Einsatz. 
Einsatzende am 07.02.2025, um 12:26 Uhr.

Nächsten Termine
Sonntag, 23.02.2025, Absperren Narrensprung Mühlenjockel - 
Treffpunkt 12:30 Uhr im Gerätehaus 
Samstag, 08.03.2025, Feuerwehrprobe - 
Treffpunkt 15:00 Uhr im Gerätehaus

Waldkindergarten Federbachstrolche

Ein Herz für Entdecker - unser Streifzug durch Ötigheim
Auf unserem letzten Streifzug durch Ötigheim haben wir einen ganz 
besonderen Platz entdeckt: Am Ortseingang steht ein großes Herz 
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aus Metall, das uns sofort in seinen Bann gezogen hat. Es ist nicht 
nur ein wunderschöner Foto-Hotspot, sondern auch ein Ort voller 
Möglichkeiten - das mussten wir natürlich ausgiebig erkunden!
Mutig kletterten wir auf das Herz hinauf und sprangen auf der 
anderen Seite wieder herunter. Als der Regen einsetzte, fanden 
wir unter dem Herz sogar Schutz und konnten dem Wetter ein 
Schnippchen schlagen. Am meisten Spaß hatten wir jedoch dabei, 

uns in diesem beeindruckenden Rahmen fotografieren zu lassen. 
Mit strahlenden Gesichtern und der Kulisse des großen Metallher-
zens wurden wir selbst zu kleinen Kunstwerken.
Dieser besondere Fund zeigt einmal mehr, dass Ötigheim eine 
echte Gemeinde mit Herz ist - ein Ort, der Abenteuer, Kreativität 
und Gemeinschaft verbindet und für Groß und Klein immer wieder 
Überraschungen bereithält.

Bekanntmachung und Auslegung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und der Wirtschafts-
pläne der Eigenbetriebe Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung für das Jahr 2025

Mit Erlass vom 3. Februar 2025 hat das Kommunalamt beim 
Landratsamt Rastatt als Rechtsaufsichtsbehörde die Geset-
zesmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Jahr 2025 gemäß  
§§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GemO) für 
Baden-Württemberg bestätigt. Gleichzeitig wurde der Gesamt-
betrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen in 
Höhe von 1.000.000 Euro genehmigt (§ 87 Abs. 2 GemO).
Ebenso wurde die Gesetzmäßigkeit der Wirtschaftspläne der 
Eigenbetriebe Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung für 
das Jahr 2025 gemäß § 12 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) i. 
V. m. §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 GemO bestätigt. Die bei den 
Eigenbetrieben vorgesehenen Höchstbeträge der Kassenkre-
dite in Höhe von jeweils 500.000 Euro und die vorgesehenen 
Kreditaufnahmen in Höhe von 839.000 Euro beim Eigenbetrieb 
Wasserversorgung, ebenso wie die vorgesehene Kreditaufnah-

me in Höhe von 3.100.900 Euro beim Eigenbetrieb Abwasser-
beseitigung wurden genehmigt (§ 12 Abs. 4 EigBG i. V. m. §§ 89 
Abs. 3, 87 Abs. 1 und 2 GemO).
Die Haushaltssatzung wie auch die Wirtschaftspläne der Eigen-
betriebe werden gem. § 81 Abs. 3 GemO öffentlich bekannt 
gemacht und liegen vom 14. Februar 2025 bis einschließlich 
24. Februar 2025 im Rathaus, Zimmer 9, öffentlich aus. Die 
Planwerke können auch auf der Homepage der Gemeinde 
(www.oetigheim.de) unter der Rubrik Rathaus & Bürgerinfo -> 
Finanzen & Steuern heruntergeladen werden.

 
 
 

Frank Kiefer 
Bürgermeister
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag   8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch geschlossen
Donnerstag 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

  Durchwahl: E-Mail:
Bürgermeister
 Kiefer, Frank 91 97 - 14 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat Ganther, Martina 91 97 - 14 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz Stößer, Nicole 91 97 - 30 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung Kühn, Eva 91 97 - 15 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt Bauer, Daniela  91 97 - 11 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt Hertzsch, Sabine 91 97 - 12 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit Becker, Nicole 91 97 - 24 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung Albrecht, Viktoria  91 97 - 25 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule Engelmann, Alexandra 91 97 - 18 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof  91 97 - 17 
Feldhüter Späth, Peter 0173/3858064 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung Kohm, Patric 91 97 - 44 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch Eichelberger, Carola 91 97 - 40 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement Kreuser, Manuela 91 97 - 41 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen Meisner, Sergej 91 97 - 19 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau Ibracevic, Ernato 91 97 - 42 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof Schindzielorz, Frank 0170/5642790 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister Gröner, Christian 0170/5642798 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister Kiefer, Christian 0170/5642794 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister Sarka, Stefan 0176/43438088 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister Stöpfel, Alexander  0173/9929219 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung Oertel, Elias 91 97 - 31 elias.oertel@oetigheim.de 
Stv. Leitung Smoll, Anna 91 97 - 32 anna.smoll@oetigheim.de  
Sachbearbeitung Finanzen Streit, Stephanie 91 97 - 29 stephanie.streit@oetigheim.de 
Kassenleitung Stefansky, Natascha 91 97 - 20  natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung  Seiler, Maria 91 97 - 22 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abwasserwesen Wild, Corinna 91 97 - 21 corinna.wild@oetigheim.de
Teamleitung Personal/Klimaschutz Götz, Isabelle 91 97 - 33 isabelle.goetz@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung  Ehebauer, Melissa 91 97 - 29 melissa.ehebauer@oetigheim.de
Bezüge Riegel, Kerstin 91 97 - 16 kerstin.riegel@oetigheim.de
 

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat   Pisterer, Christina  15 37 61  info@gs-oetigheim.de 
Kernzeitbetreuung  Kastner, Miriam   15 37 63  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung    15 37 74
Kindergarten Don Bosco                2 93 35       kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael    6 07 67      kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald    15 10 00       kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Bürgermeister   Kiefer, Frank  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 7/2025 13

NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei (Unfall, Überfall) 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13  07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                       1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                             3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant Fred Kühnl        0151 / 22 77 11 54                          
1. Stellvertr. Harald Weidl                            0177 / 3 32 89 30
2. Stellvertr. Andreas Hochstuhl                0177 / 7 42 21 28                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin,  
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Christian Woll, Internist, Hausarzt, 
Kiefernweg 16    1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                   
Bahnhofstraße 42  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten     116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10                6 86 65

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Praxis für Podologie 
Vera Popp, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2                                  9 31 90 30

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                            9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                  96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                   93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Familienwerk
Erika Kempf 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                        9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.     0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4     9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                    7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                     9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Thomas Bauer                                                          0172 / 741 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                   1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice  Strom 07243 / 18 00 
Störmeldestelle   Strom 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice   Erdgas 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle    Erdgas 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme  0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten

Montag bis Donnerstag  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag    15.00 – 18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 14.02.2025

Braune Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 18.02.2025

Graue Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 25.02.2025 

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 21.02.2025

Altglas
Nächste Abfuhr: Donnerstag, 20.02.2025

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.) 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:  9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier 
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert” Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie (kein Bauschütt)
Durmersheim, Malscher Straße  Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG
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Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.
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Charity-Aktion anlässlich des Internationalen 
Tags gegen Gewalt an Frauen  
bringt 4.400 Euro ein

Scheckübergabe an Frauen- und Kinderschutzhaus Baden-Baden/
Landkreis Rastatt und an die Frauenbeauftragten der Werkstätten 
für Menschen mit Behinderungen

Anlässlich des Internationalen Tags gegen Gewalt an Frauen im No-
vember 2024 haben die Gleichstellungs- und Behindertenbeauf-
tragten der Region ein starkes Zeichen gesetzt. Im Fokus standen 
dabei Frauen mit Behinderungen, die häufig von Gewalt betroffen 
sind.
In Zusammenarbeit mit regionalen Akteuren wurden in den Murgtal- 
Werkstätten Charity-Armbänder als Symbol gegen Gewalt an 
Frauen und Mädchen kreiert. Diese wurden anschließend gegen 
eine Spende angeboten. „Es ist wichtig, dieses Thema sichtbarer 
zu machen und betroffenen Frauen Zugang zu Hilfe und Schutz zu 
gewährleisten“, so die Initiatorinnen der Charity-Aktion. „Und die 
Spendenbereitschaft war wirklich überwältigend.“
Vergangenen Dienstag konnten im Landratsamt Rastatt 4.000 Euro 
an das Frauen- und Kinderschutzhaus Baden-Baden/Landkreis 
Rastatt sowie 400 Euro an die Frauenbeauftragten der Murgtal- 
Werkstätten überreicht werden.
Die Soroptimistinnen Baden-Baden, der Verein Feuervogel und die 
Organisation Frauen helfen Frauen und Mädchen haben die Aktion 
tatkräftig beim Sammeln der Spenden unterstützt.
Michaela Schmidt, Beauftragte für Chancengleichheit des Land-
kreises Rastatt, dankt den Bürgerinnen und Bürgern sowie den 
Organisationen für ihr Engagement. „Auch lokale Politikerinnen 
und Politiker tragen das Charity-Armband, um Solidarität mit be-
troffenen Frauen zu zeigen“, sagt sie stolz.
Beim Internationalen Frauenfrühstück am Samstag, 8. März, in der 
Reithalle Rastatt besteht ebenfalls die Möglichkeit, das Armband 
gegen eine Spende zu erwerben. 
Karten für das Frauenfrühstück sind im Vorverkauf bei dem Online- 
Ticketportal Reservix erhältlich.

 

Scheckübergabe im Landratsamt Rastatt. 
Foto: Janina Fortenbacher/LRA

Kontakt
Michaela Schmidt, 
Beauftragte für Chancengleichheit des Landkreises Rastatt
E-Mail: michaela.schmidt@landkreis-rastatt.de
Telefon 07222/381-1160

Frauenfrühstück 
zum Internationalen Frauentag am 8. März
„Mental Load - unsichtbare Denkarbeit“

Die regionalen Gleichstellungsbeauftragten laden anlässlich des 
Weltfrauentags am Samstag, 8. März, 10 Uhr, zum traditionellen 
Frauenfrühstück in die Reithalle Rastatt ein. 
Unter dem Motto „Mental Load - unsichtbare Denkarbeit“ erwartet 
die Besucherinnen ein inspirierendes Programm mit der renom-
mierten Psychologin Stefanie Mädel und Musik der italienischen 
Sängerin FLO Cangiano sowie ein reichliches Frühstücksbuffet. Die 
Begrüßung übernimmt Monika Müller, Oberbürgermeisterin von 
Rastatt.
Der Vorverkauf für das Frauenfrühstück läuft bereits.
Gastrednerin Stefanie Mädel, Expertin für Mental Load, wird in 
ihrem Vortrag die unsichtbare Denkarbeit beleuchten, die viele 
Frauen im Alltag leisten. Sie zeigt auf, welche Auswirkungen diese 
mentale Überlastung haben kann, und gibt praxisnahe Strategien 
an die Hand, um den „Mental Load“ gezielt zu reduzieren. 
„Viel zu oft werden die zahlreichen Rollen, die Frauen im Alltag 
einnehmen, nicht anerkannt und als selbstverständlich erachtet“, 
sind sich die Veranstalterinnen einig und wollen daher dem Thema 
mehr Sichtbarkeit verleihen.
Für die musikalische Begleitung sorgt die italienische Sängerin FLO 
Cangiano. Mit ihrem aktuellen Programm „Brave Ragazze“ bietet 
sie eine Hommage an die verschiedenen Rollen der Frau sowie an 
große Künstlerinnen der mediterranen und südamerikanischen 
Musikszene.

Service
Der Eintrittspreis von 30 Euro beinhaltet sowohl das Programm als 
auch das Frühstück. Tickets gibt es über das Online-Ticketportal Re-
servix: https://kuv-rastatt.reservix.de/p/reservix/event/2369878 
Organisiert wird die Veranstaltung von den Beauftragten für 
Chancengleichheit und Gleichstellungsbeauftragten der Städte 
Baden-Baden, Bühl, Gaggenau und Rastatt sowie des Landkreises 
Rastatt und der Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt.

Notrufnummer
für sofortige Hilfe 112
(gilt europaweit)
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 Landkreis zeichnet erneut Klimahäuser aus

Energetisch vorbildliche Neubauten und Sanierungen zum zweiten 
Mal prämiert - Anmeldungen für 2025 können eingereicht werden
Bereits zum zweiten Mal sind Ende Januar im Landratsamt Rastatt 
Klimahaus-Zertifikate verliehen worden. Der Landkreis würdigt bei 
dieser Prämierung das Engagement von Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümern, die mit ihren Bauprojekten eine große 
Vorbildfunktion für private Häuslebauer einnehmen. Das Gütesie-
gel „Klimahaus Baden-Württemberg“ in Form eines individuellen 
Hausnummernschildes wird für besonders energieeffiziente Neu-
bauten und Sanierungen verliehen.
„Wir freuen uns sehr, dass wir in unserem ersten Jahr Gebäude aus 
dem ganzen Landkreis auszeichnen können. Gerade dieses Sicht-
barmachen von Good-Practice-Beispielen ist uns als Landkreis ein 
besonderes Anliegen“, verdeutlichte Mario Mohr, Dezernent des 
Dezernats für Mobilität, Klimaschutz und Infrastruktur. Es gehe 
darum, zu zeigen, was möglich und sinnvoll ist, und auch welche 
persönlichen Vorteile ein Engagement für den Klimaschutz mit sich 
bringen kann. 
Insgesamt erhielten fünf Gebäude das Gütesiegel. Zwei der neu 
prämierten Gebäude stehen in Bühl, jeweils eines in Loffenau, 
Hügelsheim und Rastatt. Unter den Preisträgern sind zwei Einfami-
lienhäuser im Neubau, die einen KfW-Effizienzhaus 40 Standard 
oder besser erreichen. Hinzu kommen ein älteres Ein- und Zwei- 
Familienhaus, die durch diverse Sanierungs- und Modernisie-
rungsmaßnahmen auf Effizienzhaus 55 Standard gebracht worden 
sind. Erstmalig befand sich ein Mehrfamilienhaus unter den Preis-
trägern, das durch einen Anbau von vier auf sechs Wohneinheiten 
erweitert werden konnte. Bei diesem Gebäude wird beim Heizkon-
zept auf Wärmepumpe mit Eisspeicher, Erd- und Solarabsorber 
sowie PV-Anlage gesetzt, das gemeinsam mit den Stadtwerken 
Bühl über Contracting realisiert wurde. 
In allen Gebäuden kommen verschiedene Arten der Umweltwär-
me, individuelle Lüftungskonzepte mit Wärmerückgewinnung, 
Photovoltaik-Anlagen für E-Auto und Wärmepumpe zum Einsatz. 
Die Kombination mit modernsten Dämm-Methoden macht die 
Gebäude nicht nur zu Vorzeigeprojekten für den Klimaschutz, son-
dern senkt die jährlichen Energiekosten für die Eigentümerinnen 
und Eigentümer erheblich.
„Es sollen diejenigen ausgezeichnet werden, die bei ihrem Bauvor-
haben die vorgeschriebenen energetischen Standards übertreffen. 
Ziel ist aber auch, in den Dialog zu kommen, etwaige Vorurteile 
abzubauen und aufzuzeigen, was ganzheitliche Sanierung bedeu-
ten kann“, machten Klimaschutzmanagerin Tanya Ganzhorn und 
Klimaschutzkoordinatorin Valérie Laschet bei der Übergabe klar.
Doch nicht nur die Energieeffizienz, sondern auch ökologische Kri-
terien standen im Vordergrund. Die Bauherrinnen und Bauherren 
berichteten, dass sie auf viel Holzbauweise aus regionalen Quel-
len, Lehmputz oder Dachbegrünung setzen. „Wir haben möglichst 
versucht, auf Kunststoffe zu verzichten, was uns zu 90 Prozent 
auch gelungen ist“, sagte Sybille Feurer bei der Vorstellung ihres 
sanierten Mehrfamilienhauses, bei dem auch an zusätzlichen 
Wohnraum für Fledermäuse und Sperlinge gedacht wurde. 
Matthias Rauch von der Klimaschutz- und Energieagentur des 
Landes Baden-Württemberg (KEA-BW) koordiniert das Klimahaus-
programm landesweit. Er bedankte sich bei den Prämierten für ihr 
Engagement und die ambitionierten Bauvorhaben: „Alle prämier-
ten Gebäude benötigen deutlich weniger Energie für Heizung und 
Lüftung als herkömmliche Häuser und weisen einen hohen Anteil 
an erneuerbaren Energien auf.“
Auch für das Jahr 2025 ruft der Landkreis wieder Bauherren, Archi-
tekten und Energieberater zur Teilnahme an der Auszeichnung auf. 
Die Antragstellung läuft über die Energieagentur Mittelbaden. Die 
kostenlose Teilnahme erfolgt über einen kurzen Fragebogen, auf 
dem die Gebäudedaten erfasst werden. Voraussetzung für den Er-
halt des Zertifikats sind folgende Standards der KfW-Bankengrup-
pe: Neubauten mit KfW-Effizienzhaus 40 und besser, Sanierungen 
mit KfW-Effizienzhaus 55 und besser oder KfW-Effizienzhaus Denk-
mal. Eine zusätzliche Bedingung ist, dass die Baumaßnahmen 
maximal zehn Jahre zurückliegen dürfen.

Service
Ein gültiger Energiebedarfsausweis, ein Sachverständigennach-
weis für die KfW-Förderung oder die KfW-Förderzusage werden als 
Nachweis akzeptiert. 
Die Antragsunterlagen sowie weitere Informationen zum Klimah-
aus-Programm können auf der Homepage der Energieagentur Mit-
telbaden unter www.energieagentur-mittelbaden.de/klimahaus- 
baden-wuerttemberg/ heruntergeladen werden.

Die Prämierten mit ihren Klimahausnummern (von links nach 
rechts): Familie Heck aus Rastatt, Familie Kreidenweis aus Hügels-
heim, Sybille Feurer und Stephan Lorenz-Feurer aus Bühl, Martin 
Runzheimer und Sabrina Calla aus Loffenau und Christian Lyachenko 
aus Bühl. Foto: Janina Fortenbacher /LRA

Ansprechpartner für Fragen bzw. Antragsunterlagen
Energieagentur Mittelbaden gGmbH, 
Tanya Ganzhorn, Klimaschutzmanager Landkreis Rastatt,
Im Wöhr 6, 76437 Rastatt, Tel. 07222/15908-26, 
E-Mail: t.ganzhorn@landkreis-rastatt.de

Besuchen Sie uns auch online: 
www.oetigheim.de
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Hardtschule Durmersheim GMS

Bewerbertag der Stufe 8

Am 23.01.2025 war es wieder so weit: Das WBS-Team (Wirt-
schafts-, Berufs- und Studienorientierung) hat gemeinsam mit un-
seren Kooperationspartnern den Bewerbertag für unsere Schüler 
der Stufe 8 auf die Beine gestellt. 
Nachdem die Schüler im Vorfeld der Veranstaltung im WBS- Unter-
richt ihre Bewerbungsunterlagen erstellt hatten, konnten sie diese 
nun in realitätsnahen Bewerbungsgesprächen präsentieren. Alle 
waren sehr aufgeregt und haben sich besonders schick gemacht, 
um sich - auch optisch - von der besten Seite zu zeigen. Hinterher 
waren sie daher umso glücklicher, dass die Gespräche so gut lie-
fen und viele Schüler so positives Feedback bekamen. 
Wir danken unseren Kooperationspartnern für ihr Engagement, 
die wertvollen Rückmeldungen und die Wertschätzung, die unsere 
Schüler an diesem Tag erfahren durften.
Danke an die Agentur für Arbeit, den VBK, die Bundespolizei, die 
Kita Villa Sonnenschein, das Edeka Fleischwerk, die Raiffeisen-
bank, Dachser, CTDI und die IHK. 
Wir hoffen, dass Sie im nächsten Jahr beim Bewerbertag der Hardt-
schule wieder mit von der Partie sind.

Tag der deutsch-französischen Freundschaft

Am 22. Januar feierten die Französischschüler:innen der Hardt-
schule den Deutsch-Französischen Tag! - Dabei nahmen die Stufen 
7 - 10 am Internet-Teamwettbewerb des Institut Français teil und 
bewältigten spannende Rätsel zu Themenfeldern wie z. B. die 
Frankophonie, Geschichte oder Sportaktivitäten. So geht Lernen 
mit Spaß! 
Wir sind gespannt auf die Ergebnisse!

Volkshochschule Landkreis Rastatt 
-Außenstelle Ötigheim/Steinmauern

Angebote in Ötigheim im Sommersemester 2025
Malwerkstatt für Kinder von 3 bis 5 Jahren mit Elternteil
Alle Materialien wie Farben, Pinsel, Leinwände und andere Mal- 
utensilien werden gestellt.
Bitte alte Kleidung anziehen bzw. einen Malkittel mitbringen.
AY27164JOE/Ötigheim
Stephanie Bernhard-Pittner
Samstag, 22.02.2025, 10:30 - 11:30 Uhr
Milchhiesel, Kreuzstr. 8
32,- €
Kursentgelt pro Paar.
(inkl. 6,- € für Materialkosten; Kursentgelt bereits ermäßigt)

Malwerkstatt für Kinder von 6 bis 8 Jahren
Alle Materialien wie Farb.en, Pinsel, Leinwände und andere Mal- 
utensilien werden gestellt.
Bitte alte Kleidung anziehen bzw. einen Malkittel mitbringen.
AY27165JOE/Ötigheim
Stephanie Bernhard-Pittner
Samstag, 22.02.2025, 11:45 - 12:45 Uhr
Milchhiesel, Kreuzstr. 8,
19,- € bei max. 8 Teilnehmenden
(inkl. 6,- € für Materialkosten; Kursentgelt bereits ermäßigt)

Englisch - Alltag und Reise - ab Lektion 1
Der Kurs ist für Teilnehmende mit Grundkenntnissen in der Spra-
che konzipiert, die ihre Fertigkeiten für den Alltag und auf Reisen 
verbessern möchten.
Bitte beachten Sie die Angabe der Lektion!
AY46152OE/Ötigheim
Anisa Aslami
12 x samstags, ab 15.03.2025, 9:00 - 10:30 Uhr
Milchhiesel, Kreuzstr. 8
87,- € bei 8 - 10 Teilnehmenden
114,- € bei 5 - 7 TN
Lehrbuch: Hooray for Holidays!
Hueber, ISBN 978-3-19-077243-8
ab Lektion 1

Auskunft und schriftliche Anmeldung bei Birgit Tschan,
Außenstellenleiterin der VHS Landkreis Rastatt

Telefonische Sprechzeiten
Dienstag: 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 12:00 - 16:00 Uhr
Telefon 07222/381-3533
E-Mail: b.tschan@vhs-landkreis-rastatt.de

Das Semesterangebot der Volkshochschule Landkreis Rastatt 
steht auch im Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de zum 
Abruf und zur Online-Anmeldung bereit.

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert: Regelmäßige Beratung bei  
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Im Krankenhaus bin ich nach meiner Patientenverfügung gefragt 

1
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worden, aber ich weiß gar nicht, was ich da machen soll. Die Fragen 
verwirren mich und ich habe den Überblick verloren. Brauche ich so 
etwas überhaupt? Aber wer regelt meine Dinge, wenn ich keine Vor-
sorgevollmacht habe und mir die Sachen über den Kopf wachsen? 
Will ich, wenn es nötig wird, einen Betreuer, der mich kennt und zu 
dem ich Zutrauen habe oder überlasse ich das dem Zufall?

Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich und eh-
renamtlich Ratsuchende aus Ötigheim zu diesen Themen, selbst-
verständlich kostenfrei und vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 
07222/401288 oder E-Mail hgkoehler@web.de

Beratung und Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpartne-
rin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn ja, dann 
wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. 9847637 (werktags von 
10:00 bis 12:00 Uhr). 

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch Zimmermeister Paul Weidenbacher, Tel. 
07222/1047472.

Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich, bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

hilver, die Hilfevermittlung, informiert 
Gemeinsam statt einsam
Gemeinsam einen Kaffee bei der Bäckerei Schröder trinken, eine 
liebevolle Begleitung beim Spaziergang oder einfach ein nettes 
Gespräch bei einer Tasse Tee zu Hause. Auch das kann über die 
Plattform hilver angefragt werden. 

Über 60 ehrenamtliche Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Ötigheim, die sich persönlich im Rathaus vorgestellt haben, bieten 
ihre Unterstützung an. Haben Sie Mut, trauen Sie sich und lernen 
Sie unsere tollen Helfer kennen. 

Entlastung von Angehörigen
Die Dreifach-Belastung von Familie, Beruf und Pflege/Betreuung 
der Eltern kostet sehr viel Kraft. Die Plattform hilver bietet Ihnen 
Unterstützung an, in dem Sie selber Anfragen, natürlich nach Ab-
sprache mit Ihren Eltern, digital stellen können.

Wie können Sie hilver nutzen?
Anruf bei der Gemeinde Ötigheim, Frau Bauer, Tel. 07222/919711 
oder digital über die App hilver. 

Auch Ihnen nahestehende Menschen bzw. Angehörige können 
sich in der „hilver“ App anmelden und gemeinsam mit Ihnen ihren 
Wunsch nach Unterstützung anmelden.

Wir unterstützen bei kleinen Hilfen im Alltag wie
- Einkaufen 
- Fahrt (z. B. zum Arzt, zur Physiotherapie etc.) 
- kleine Reparaturen 
-  Unterstützung in Haus und Garten (z. B. Vorhänge aufhängen, 

Glühbirnen wechseln etc.)
-  Geselligkeit (gemeinsame Spaziergänge, Kaffee trinken etc.). 
-  Technikhilfe (z.B.Probleme mit dem Laptop, Einstellen der 

Fernsehprogramme etc.)

Helfer werden
Wir freuen uns auch weiterhin über alle, die als Helfer in unserer 
Gemeinde kleine Hilfen anbieten möchten. Ohne Verpflichtung, so 
wie es in den eigenen Zeitrahmen passt, genau das ist der Vorteil 
unserer Hilfevermittlung über die App. Probieren Sie es aus, denn 
helfen macht glücklich.

Fragen zu hilver?  
Sie können uns gerne per E-Mail oder telefonisch kontaktieren.
gaby.walter@hilver.de oder Mobil 01575/2084524.
Weitere Informationen finden Sie unter www.hilver.de. 

Foto-Archiv & Computer-Treff

Termine
An folgenden Terminen sind wir in der Kita am Brüchelwald (Am 
Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss für Sie da

- Mittwoch, 19. Februar 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,  5. März 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 19. März 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,  2. April 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 16. April 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 30. April 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch, 14. Mai 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 28. Mai 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,  4. Juni 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 25. Juni 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch,  9. Juli 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 23. Juli 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen Ihnen weiterzuhelfen.

Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz (fotoarchiv@pcad2.de,  
Tel. 07225/966180).

Internet 
Im Internet finden Sie uns unter https://www.pcad2.de.

Seniorenzentrum Ötigheim

Fulminant, explosiv, witzig und einfach wunderschön -  
Besuch der Prunksitzung am 9. Februar

Für manche Curatianer war es der erste 
Besuch einer Prunksitzung des ÖCC 
und wir Neulinge kamen aus dem 
Staunen kaum heraus. Was für eine 
unglaubliche Show wurde uns da bitte-
schön geboten und das von der ersten 
bis zur letzten Sekunde! Ein Highlight 
jagte das Nächste. Wir kamen mit La-
chen, Klatschen, Schunkeln und Feiern 
gar nicht nach. War es das Avoca-
do-Kostüm von Herrn Pisterer, der 
selbst gebaute Wahlomat, die atembe-
raubenden Tänze der Garde, der Nied-
lichkeitsfaktor der Wichtel als Glücks-
bärchis, der einheizende Tanz der 
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Minis, die Kreativität der jungen Lerchen oder die Flachwitze von 
Herrn Heuer oder Herrn Kleinkopf - einfach nur wow, was der ÖCC 
uns da gestern geboten hat. Und dann haben wir auch noch einen 
Tisch direkt vor der Bühne bekommen, damit unsere Hausgäste 
auch ja alles mitbekommen, toll. Nachhaltig beeindruckt von so 
viel professionellem Show-Biz möchten wir an dieser Stelle ein 
riesiges Danke los werden, danke lieber ÖCC für die Einladung zu 
eurem närrischen Feuerwerk!

Deutsches Rotes Kreuz

Erste-Hilfe-Kurse
Interesse an einem Erste-Hilfe-Kurs? 
Wir bieten am 16.02. und 22.02. bei uns in Ötigheim einen EH-Kurs 
an. Weitere Informationen sowie die Anmeldung für die Kurse sind 
auf der Homepage des DRKs Rastatt unter https://www.drk-rastatt.
de/kurse/erste-hilfe/rotkreuzkurs-erste-hilfe.html zu finden. Wir 
würden uns über zahlreiche Teilnahme freuen! 

Musikverein 

Terminvorschau Hauptorchester
- Mi., 19.02., 19:45 Uhr, Auswendigprobe, Alte Schule
-  Do., 20.02., 18:30 Uhr, Forum Älterwerden,  

Auswendigrunde, GSH
- So., 23.02., 13:33 Uhr, Narrensprung Etjer Mühlenjockel
- Mi., 26.02., 20:00 Uhr, Probe Hauptorchester, Alte Schule
-  Di., 04.03., 18:00 Uhr, Faschingsverbrennung mit den Mühlejo-

ckel, Treff La Fermata

Carnevalclub ÖCC

Der ÖCC fühlt sich Disco
Am vergangenen Wochenende startete der ÖCC mit einem neu 
gestalteten Bühnenbild und drei ausverkauften Prunksitzungen 
in die 64. Kampagne. 250 Mitwirkende zündeten in einem fünf-
stündigen Programm ein Feuerwerk aus Tanz, Gesang und Bütten-
reden. Eröffnet wurde traditionell mit dem Gardemarsch, der das 
bunte Publikum auf einen unterhaltsamen Abend einstimmte. 
Unsere Wichteltanzgruppe entführte alle Anwesenden in das Land 
der Glücksbärchen, in dem die Welt noch in Ordnung ist. Ihr Debüt 
in der Bütt gaben „Die drei lustigen Vier“ Julius Köstel, Pascal Matt, 
Claudio Scheuerer und Tim Wild, die unseren Gästen erfolgreich 
einen kleinen Einblick darin lieferten, was es heißt, morgens nach 
der Sitzung die Halle aufzuräumen und zu putzen. Witzig und gut 
aufeinander abgestimmt haben sie sich so einen festen Platz auf 
der ÖCC-Bühne gesichert. Ein Hauch von Copacabana schwebte 
über die Bühne als die Minis mit rhythmischen Sambaklängen fast 
ein bisschen Sommer in die Halle zauberten. Den 60. Geburtstag 
ihres Vaters Eckhard nahm Fabienne Heuer zum Anlass, erfolgreich 
allerhand witzige aber natürlich wahre Geschichten aus seinem Le-
ben preiszugeben. Egal ob Hochzeit, Urlaub oder die Geburt seiner 
Töchter, kein Detail wurde ausgelassen. Im Anschluss verbreiteten 
24 Junge Lerchen mit schmissigen Liedern über Urlaub mit den 
Eltern und Party auf Malle gute Stimmung im Saal. Diese wurde 
von Vater (Adrian Pisterer) und Sohn (Jan Pisterer) weiterhin hoch-
gehalten, als sie gewohnt routiniert über allerlei skurrile Begeben-

heiten aus ihrem familiären Alltag berichteten. Auch bei unseren 
Hofguggern, die auch in den vergangenen Monaten wieder genau 
hingeschaut haben, blieb bei den gut vertonten Peinlichkeiten 
einiger Dorfbewohner kein Auge trocken. 
Nach 2 x 11 Minuten Pause eröffneten die Tellplatzlerchen den 
zweiten Teil des Programms. Sie nahmen mit bekannten Melodien 
aktuelle Themen wie KI und Liebe, die anstehende Bundestags-
wahl sowie die Olympiade in Paris perfekt getextet aufs Korn. 
Viel Zuspruch erntete unser ÖCC-Hase Elferrätin Sarah Kühn mit 
ihren Anekdoten über das nicht immer einfache Zusammenleben 
zwischen Mann und Frau. Im Anschluss nahm die Jugendgarde mit 
ihrem ausdrucksstarken Tanz alle Anwesenden mit auf einen Aus-
flug in die 2000er. Während einer Vesperpause auf ihrem Wander-
tag hatten sich die „Vier Dolle“ (Eckhard Heuer, Frank Kleinkopf, 
Marcus Köstel und Adrian Pisterer) allerhand lustige Stories zu 
erzählen. Der Showtanz der ÖCC-Garde würdigte energiegeladen 
den Popqueens unserer Zeit und übertraf in glitzernden Kostümen 
jedwede Erwartung. Spätestens beim Tanz des Männerballetts zu 
gängigen Malle-Hits waren nicht nur die Tänzer „Crazy an der Bar“, 
auch der ganze Saal stand und feierte das große Finale unserer 
Prunksitzung.

Alle Tanzgruppen trugen schillernde Kostüme, die in liebevoller 
Arbeit von unserer Christel Wild, Wilma Kühn und Elke Wolny-Kern 
geschneidert wurden. Auch unsere zahlreichen Helferinnen im Fri-
suren-und Make Up Team sorgten bei allen Tänzerinnen und Tän-
zern für strahlende Gesichter. Ganze Arbeit leisteten unsere her-
vorragend organisierten Zeremonienmeister, die die unzähligen 
Requisiten der Akteure auf den Punkt in Szene setzten. Die kom-
plette Sitzung wurde begleitet von unserer perfekten Licht- und 
Tontechnik, der verlässlichen Hauskapelle Phönix sowie Sepp En-
gelmann, der mit seinem Serviceteam alle Gäste mit Essen und 
Trinken versorgte. Mit lustigen Utensilien, welche unser Social 
Media Team auf den Tischen verteilt hatte, konnten unsere Gäste 
den ein oder anderen Schnappschuss auf den Social Media Kanä-
len des ÖCC in Facebook und Instagram posten.
Der ÖCC bedankt sich bei allen Mitwirkenden vor, hinter und auf 
der Bühne und natürlich bei unserem dankbaren Publikum für 
einen grandiosen Auftakt. Wir freuen uns auf zwei weitere Prunk-
sitzungen am kommenden Wochenende.

Termine für alle ÖCC‘ler
Donnerstag, 13.02.2025, ab 19 Uhr, Halle einräumen
Freitag, 14.02.2025, um 19.11 Uhr, 4. Prunksitzung
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Samstag, 15.02.2025, ab 11 Uhr, Aufräumen
Samstag, 15.02.2025, um 19.11 Uhr, 5. Prunksitzung
Sonntag, 16.02.2025, ab 11 Uhr, Aufräumen komplett

Weitere Termine
Gaudi am Schmudo, 27.02.2025, ab 19.33 Uhr
Dienstag, 04.03.2025, 14.11 Uhr, ÖCC-Kinderfasching
anschließend Kateressen

Narrenzunft Etjer Mühlenjockel

Haben Sie an die Beantragung der Briefwahlen gedacht?
Unser Narrensprung findet zeitgleich zu den Bundestagswahlen 
statt.
Vergangenes Wochenende besuchten wir unter anderem auch die 
Prunksitzung unserer Freunde des ÖCCs. Über fünf Stunden lang 
haben sich die Darbietungen wie Perlen an der Schnur aneinander-
gereiht. Und gleich von Anfang an herrschte beste Stimmung in der 
vollen Mehrzweckhalle - eine glanzvolle Leistung aller Mitwirken-
den! Wir danken für den tollen, unterhaltsamen Abend und freuen 
uns schon jetzt auf das nächste Jahr!

Narrenfahrplan 2025
15.02.2025 Plittersdorf - DJ von der Alm 
16.02.2025 Umzug Rammersweier
23.02.2025 Narrensprung Ötigheim
27.02.2025 Rathaussturm/Schlempeln in Etje
28.02.2025 Gugge im Schuppe Bietigheim
01.03.2025 Umzug Rotenfels
02.03.2025 Umzug Rastatt
03.03.2025 Umzug Bischweier
04.03.2025 Umzug Rauental
 20:00 Uhr: Fastnachtsverbrennung Badplatz

Das kleine 1 x 1 der Fastnacht: Scherben, Fastnachtsküchle u. Co.
Zur fünften Jahreszeit gibt es für närrische Naschkatzen Leckereien 
wie Küchle, Scherben und Berliner. In der Fastenzeit war ja der 
Genuss von Fleisch sowie der Verzehr aller tierischen Produkten 
strengstens verboten. Keine Milch, keine Eier und kein Schmalz 
kamen auf den Tisch. 
Mit dem Wissen um diese Enthaltsamkeit wurde in den Tagen 
zuvor nochmals geschlachtet und Fleisch „auf Teufel komm raus“ 
verzehrt. Durch die anstehende Fastenzeit war es notwendig ge-
worden verderbliche Vorräte zu verwerten. Was also lag näher, als 
nochmal so richtig schön zu sündigen?
Meist belohnen die Narren die Kinder mit Süßigkeiten. Dies erin-
nert daran, dass die Fastnacht zumindest zum Teil in den Bereich 
der Heischebräuche hineingehört, bei denen die Kinder von Haus 
zu Haus ziehen, Lieder singen, Sprüche aufsagen und dafür Grund-
nahrungsmittel (heute dagegen eher Süßigkeiten) erheischen. Be-
gehrt waren auch die in heißem Fett herausgebackenen Scherben, 
Berliner und Fastnachtsküchlein. 
Mit ihnen war bereits im Mittelalter ein Rechtsbrauch verbunden: 
das Küchlein-holen. Dabei waren die Grundherrschaften (auch die 
Klöster) verpflichtet, ihren Leibeigenen ein Küchlein als Gabe zu 
reichen. Später hatten auch junge Handwerksgesellen Anspruch 
auf „ihr“ Küchlein.
Dass diese Gebäcke letztendlich zum typischen Faschingsgebäck 
wurden, dafür sorgten aber die Mönche. Sie schlugen vor, sich vor 
der Fastenzeit den Ranzen noch einmal so richtig vollzuschlagen. 
Und wie ginge das wohl besser als mit einem Gebäck aus Teig 
und Fett, oben drauf Staubzucker? Mit etwa 300 Kalorien pro 
100 Gramm waren die Leckereien auch ein Mittel, um sich für die 
Fastenzeit noch einen Fettvorrat anzulegen. Und günstig war das 
Fastnachtsgebäck damals mit Sicherheit nicht: Im 18. Jahrhundert 
kostete es rund einen Kreuzer. Zum Vergleich: Ein Arbeiter verdien-
te damals nur bis zu 15 Kreuzer pro Tag.

Etjer Gruddenauhexe

Fahrplan 2025
14.02.2025 Sitzung Wintersdorfer Narrengemeinschaft e. V.
15.02.2025  Faschingseröffnung Plittersdorf Rieder Schnooge-

badscher und Rieder Altrhiehexe e. V. 
22.02.2025 Umzug Gernsbacher Waldschädder e. V. 
23.02.2025 Umzug Etjer Mühlenjockel e. V.
25.02.2025 Altweiberball Appenweier 
26.02.2025  Wildsauball Wildsaue vum Klingelberg Durbach e. V. 
27.02.2025 Rathaussturm und SchmuDo-Party
28.02.2025 Internes Schlembeln 
01.03.2025 Umzug Domänenwaldgeister Bad Rotenfels e. V. 
02.03.2025 Umzug Iffezheimer Carnevals Club e. V. 
03.03.2025 Umzug Kirschdestorre Bischweier e. V. 
04.03.2025  Umzug Rauentaler Spargelhexen e. V. 
 Kinderfasching Ötigheimer Carneval Club e. V.

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Termine
Sa., 22.02.2025  Auftritt des Jugendorchesters  

im Seniorenzentrum Curatio
Fr. , 21.03.2025 Mitgliederversammlung, La Fermata
So., 23.03.2025 Vorspielnachmittag, Alte Schule
Sa., 05.04.2025 Frühjahrskonzert 
So., 11.05.2025 Muttertagskonzert, Geschwister-Scholl-Haus

Freizeitorchester startet mit Elan ins neue Jahr

Ein Jahr lang Vereins-Geburtstag feiern - da sammeln sich viele 
Noten in den Mappen an.
So startete das Freizeitorchester am 8. Januar mit einer großen 
Notenaktion. Viele Tische wurden benötigt, um alle Werke geord-
net wieder in den Hängeregistern abzulegen. Nach getaner Arbeit 
setzten sich die Spielerinnen und Spieler bei Pizza und leckeren 
Getränken zusammen und stimmten sich so gemütlich auf das 
neue musikalische Jahr ein. Schon zwei Wochen später wurden die 
Mappen wieder mit neuen Noten für das Muttertagskonzert gefüllt. 

4



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 7/2025 21

Aber nicht nur neue Noten, auch neue Mitspielerinnen und Mit-
spieler bereichern jetzt das Orchester. Drei junge Spieler aus dem 
Jugendorchester gesellten sich in die Reihen der Gitarristen. Und 
drei Mandolinenspielerinnen, die aus familiären und beruflichen 
Gründen eine Jahrzehnte lange Pause gemacht haben, sind wieder 
mit an Bord. 
Euch allen ein herzliches Willkommen. 
Nach intensiver Probenarbeit unter der Leitung der beiden Diri-
genten Petra und Oliver durften wir den 60. Geburtstag einer Mit-
spielerin feiern - Fleischkäse, leckere Salate und nette Gespräche 
stärkten die Mitspieler und die tolle Gemeinschaft.

Künstlerkreis Ötigheim

Crowdfunding für drei KKÖ-Projekte gestartet
Eigene Ausstellungsgitter, ein neues Malbuch und eine Festschrift 
zum Etjer Dorffest 2025 - zugunsten dieser drei Projekte hat der 
Künstlerkreis Ötigheim (KKÖ) eine Kampagne für „Crowdfunding“ 
ins Leben gerufen. Der seit einigen Jahren in Sozial-, Kultur- und 
Wirtschaftskreisen verbreitete Begriff Crowdfunding bedeutet so 
viel wie Schwarm- oder Gruppenfinanzierung bestimmter Projekte. 

Besonders ehrgeizig ist das Ziel, 
noch dieses Jahr eigene Ausstel-
lungsgitter anzuschaffen. Bisher 
mussten diese mit beträchtlichem 
zeitlichem Vorlauf und finanziellem 
Aufwand bei Partnern im Elsass 
ausgeliehen werden. Nach fast 
zweijährigen Diskussionen und 
Sondierungen stimmte die Mitglie-
derversammlung nun im Januar 
einstimmig für den Kauf. Die neuen 
eigenen Gitter sollen nicht nur vom 
KKÖ genutzt, sondern auf Anfrage 
auch an Kindergärten, Schulen und 
Vereine ausgeliehen werden. 
Crowdfunding-Projekt 1: Die insge-
samt 40 Ausstellungsgitter stehen 

künftig leihweise auch Kindergärten, Schulen und Vereinen zur 
Verfügung. Fotos: KKÖ/vk

Da die Anschaffungskosten von fast 6.000 Euro aus eigener Kraft 
nicht zu stemmen wären, hofft der KKÖ - neben Eigenmitteln sowie 
Sonderzuwendungen seitens der Mitglieder, Freunde und Förderer 
- auf breite finanzielle Unterstützung durch Spender und Sponso-
ren außerhalb des Vereins. Jeder Betrag, ob klein oder groß, ist will-
kommen. Ab einem Betrag von 100 Euro werden die Geber/innen 
auf der KKÖ-Internetseite und auf allen Werbeaussagen des KKÖ 
namentlich genannt, ein entsprechendes Einverständnis voraus-
gesetzt. Ermutigend 
ist: Drei großzügige 
Sponsoren konnten 
für das Projekt schon 
gewonnen werden. 
Wie der KKÖ-Vorsit-
zende Volker Kirst be-
tont, hofft der KKÖ im 
Zuge des Crowdfun-
ding auch auf finan-
zielle Unterstützung 
für sein in diesem 
Jahr geplantes drittes 
Kinder-Malbuch für 
Kindergartenkinder 
und Erstklässler so-
wie für die Festschrift 
zur KKÖ-Ausstellung 
„ÖtigArt 5“ beim Dorf-

fest. Mit der Festschrift wird der KKÖ im September sich und seine 
Aktivitäten ausführlich dem Publikum vorstellen. In beiden Publi-
kationen werden neben den ausstellenden Kunstschaffenden wie-
derum die Namen der Gönner und Sponsoren mit Logo genannt. 
Spenden können ab sofort unter Angabe des Verwendungszwecks 
(Gitter/Malbuch/Festschrift) auf das Vereinskonto des KKÖ bei 
der Volksbank Mittelbaden IBAN DE63 6656 2300 0076 3659 03 
überwiesen werden. Fragen werden unter E-Mail kk.oe@web.de 
gerne beantwortet. 

Nächste KKÖ-Termine
Bitte beachten: Die offene Mal-Werkstatt bleibt laut Mitglieder-
versammlung bis Mitte März in der Winterpause. Neustart ist am 
Freitag, 14. März, 14 bis 16 Uhr, in der Hofgalerie, Hildastraße 10.
Bitte beachten: Auch die offene Speckstein-Werkstatt in der Kunst-
scheune macht im März wieder auf. Der erste Termin wird noch 
bekannt gegeben.
Mittwoch, 12. März, 18 Uhr: KKÖ-Treffen in der Hofgalerie.
Der Raum wird vorgeheizt.
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de 

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
SilberKlang
Der Seniorenchor probt fleißig für die geplante Mitgestaltung des 
Gottesdienstes für die Verstorbenen unseres Vereines. Das nächs-
te Mal am Montag, den 17.02., um 14.30 Uhr im GSH. In dieser 
Woche ist dann auch schon die Abgabe unseres Kuchens bei Sigrid 
in der MZH. Bitte die Uhrzeit noch erfragen. 

BelleAmie und MännerStimmen
Am Donnerstag, 13.02., ist wieder Chorprobe im Raum 5/6 in der 
Alten Schule. BelleAmie trifft sich um 18 Uhr und die MännerStim-
men um 19.45 Uhr. Auch Neu- und Wiedereinsteiger sind herzlich 
willkommen, gemeinsam mit uns die Freude am Singen zu teilen. 
Unter der Leitung von Matthias Böhringer finden sowohl Anfän-
ger*innen als auch erfahrene Sänger*innen ihren Platz. Wir freuen 
uns auf eine zahlreiche Teilnahme und einen schönen, gemeinsa-
men musikalischen Abend.

Termine
Do., 13.02., 18.00 Uhr,  
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 13.02., 19.45 Uhr,  
Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, Raum 5/6
Mo., 17.02., 14.30 Uhr, Chorprobe Silberklang im  
w Geschwister-Scholl-Haus 
Do., 20.02., 18.00 Uhr, Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, 
Raum 5/6 
Do., 20.02., 19.45 Uhr, Chorprobe MännerStimmen in der Alten 
Schule, Raum 5/6 
So., 23.02., Bewirtung beim Etjer Narrensprung 10 - 18 Uhr sowie 
Auf- und Abbau
So., 06.04., 9.00 Uhr, Singen für unsere Verstorbenen

Gesangverein Liederkranz

Gedenkgottesdienst
Am Samstag, 15. Februar findet um 18:00 Uhr in der Ötigheimer 

Crowdfunding-Projekt 2 und 3: Der KKÖ 
bittet auch um Spenden für das dann dritte 
Etjer Malbuch (Bild) und für die Festschrift 
zum Dorffest. 
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Pfarrkirche St. Michael der Gedenkgottesdienst für unsere verstor-
benen Vereinsmitglieder statt. Besonders gedenken wir denen, die 
in unserem Jubiläumsjahr 2024 von uns gegangen sind, an unseren 
Ehrenvorsitzenden Heinz Dols, an Wolfgang Kuhn, Gerhard Wein-
gärtner, Gerhard Weßbecher und Siegfried Kölmel und aktuell an 
Kurt Siegmund. Der Gottesdienst wird umrahmt vom Männerchor 
unter der Leitung seines Dirigenten Matthias Hammerschmitt. 

Einladung zum „Kiechlsamstag“
Die alte Tradition des GV Lie-
derkranz am Samstag nach 
Fasching zum „Kiechlsams-
tag“ einzuladen lebt weiter. 
Gleichzeitig wollen wir mit 
dieser Einladung unseren 
Dank allen Helferinnen und 
Helfern aussprechen, die im 
letzten Jahr dem Verein auf 
irgendeine Weise geholfen 
haben, egal ob bei den Tell-

platzbewirtungen oder einem anderen Event. Also kommt mög-
lichst zahlreich am Samstag, 8. März, um 18:00 Uhr ins Gemeinde-
haus „Alte Schule“, Raum 5/6. Für Speis‘ und Trank wird gesorgt 
sein, die Chorformationen tragen zur Unterhaltung bei.

Männerchor
Am Samstag, 15. Februar treffen wir uns zum Einsingen um 17:00 Uhr  
in der Pfarrkirche Ötigheim. 
Weitere Aufgaben erwarten in der kommenden Woche einen kon-
zentrierten Besuch der Chorproben des Männerchors. Ab der Chor-
probe am Dienstag, 18. Februar geht‘s los mit den Proben für das 
Volksstück „Im Weißen Rössl“, mit dem wir im Sommer 16 Mal auf 
der großen Freilichtbühne stehen werden. Die Probe am Dienstag 
beginnt wie gewohnt um 18:00 Uhr.

Good Vibrations
Auch heute, am Donnerstag, 13. Februar fällt die Chorprobe aus. 
Nächsten Donnerstag, 20. Februar um 20:00 Uhr geht‘s wieder 
weiter mit den Proben, allerdings gehört der darauffolgende Don-
nerstag den Narren. Deshalb wird die Probe am Donnerstag, 27. 
Februar wieder ausfallen müssen.

Seniorenchor
Heute, am Donnerstag, 6. Februar sind nur die Frauen vom Sopran 
und Alt zur Probe eingeladen. Beginn ist auch hier um 18:00 Uhr 
im Gemeindehaus „Alte Schule“.
Nächsten Donnerstag, am 20. Februar sind wieder die Männer von 
Tenor und Bass an der Reihe.

Termine
Do., 13.02., 18:00 Uhr - Seniorenchor; Probe Sopran und Alt
Do., 13.02., 20:00 Uhr - Good Vibrations; Chorprobe entfällt
Sa., 15.02., 17:00 Uhr - Einsingen in der Pfarrkirche
Sa., 15.02., 18:00 Uhr - Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche
Di., 18.02., 18:00 Uhr - Männerchorprobe
Do., 20.02., 18:00 Uhr - Seniorenchor; Probe Tenor und Bass
Do., 20.02., 20:00 Uhr - Good Vibrations; Chorprobe

Vorschau
So., 23.02., 10:00 Uhr  
- Bewirtung beim Narrensprung der Etjer Mühlenjockel
SchmuDo., 27.02., 20:00 Uhr  
- Good Vibrations; Chorprobe entfällt
Di., 04.03., 18:00 Uhr - Männerchorprobe entfällt
Sa., 08.03., 18:00 Uhr  
- Kiechlsamstag, Kameradschafts- und Helferabend

Volksschauspiele

Geschäftsstelle geschlossen
Unsere Geschäftsstelle ist vom 27.02. bis 04.03.2025 geschlos-
sen. Ab Mittwoch, 05.03.2025 sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da. Gutscheine sowie Tickets für 
unseren Theatersommer 2025 sind jederzeit online über unseren 
Webshop auf www.volksschauspiele.de erhältlich. 

Proben Großer Chor
Montags, 19:30 bis 21:00 Uhr in der Alten Schule
17.02. alle
24.02. alle
10.03. alle
17.03. alle
24.03. alle 
31.03. alle

Proben Kinder- und Jugendchor
Am 17. Februar findet keine Chorprobe statt!

Probentermine Projektchor „Weißes Rössl“
Samstag, 22. Februar 2025
Samstag, 15. März 2025
Samstag, 29. März 2025
jeweils 10.00 - 15.00 Uhr im Josef-Saier-Saal

Volksschauspiele bieten Kinderprojektchor für  
„Immer dieser Michel“ 

 

In die Welt der schwedischen Kinderbuchautorin Astrid Lindgren 
entführen das Schauspiel „Immer dieser Michel!“. 

Am 12. Juli 2025 feiert auf Deutschlands größter Freilichtbühne 
das Schauspiel „Immer dieser Michel! Sommer in Lönneberga“ 
nach dem Kinderbuch von Astrid Lindgren Premiere. Ein Kenn-
zeichen der Familienstücke auf der Ötigheimer Naturbühne sind 
unter anderem auch die zahlreichen Kinder und Jugendlichen, die 
in Chor, Ballett und Statisterie aktiv sind. 

2025 soll der Kinderchor unter der Leitung von Maria Bagger 
stimmliche Unterstützung von einem neu gegründeten Kinderpro-
jektchor erhalten. „Wir haben hiermit bei den Festlichen Konzerten 
im Erwachsenenbereich schon sehr gute Erfahrungen gesammelt“, 
so Melanie Smiejkowski, Geschäftsführerin des Theatervereins. 
„Zahlreiche Sänger*innen konnten über den Projektchor erstmals 
Bühnenluft schnuppern und sich im Freilichtbühnenumfeld erpro-
ben. Einige kommen jährlich wieder, andere singen inzwischen 
auch in unseren weiteren Produktionen mit.“ Aus dieser positiven 
Erfahrung heraus entstand die Idee, das erfolgreiche Modell auf 
den Kinderchorbereich auszudehnen. „Wir freuen uns auf musika-
lisch begabte Kinder, die Spaß am Singen haben und in die 2. bis 
5. Klasse gehen“, so Chorleiterin Maria Bagger. „Die Vorteile des 
Projektchores liegen klar auf der Hand: Der Probenaufwand ist be-
grenzt, und man muss sich nicht langfristig verpflichten. Gerade für 

Ist Ihr Briefkasten gut lesbar 
beschriftet?
Sie erleichtern damit die
zuverlässige Zustellung Ihres 
Amtsblattes.
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Neulinge ist das ein großes Plus,“ ergänzt Melanie Smiejkowski. 
Die Proben beginnen am Montag, den 10. März, 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr und setzen sich dann 14-tägig fort. Hinzu kommen Büh-
nenprobe nach Ansage und natürlich die Teilnahme an den vier 
Aufführungen am 12., 13., 19. und 20. Juli, Beginn jeweils 13.00 
Uhr. Anmeldungen nimmt gerne Chorleiterin Maria Bagger per 
E-Mail an mariamank@gmail.com entgegen.

TGÖ

Das TGÖ-Jahrbuch auf dem Weg zu seinen Lesern!
Von den TGÖ-Mitgliedern mit Spannung erwartet wird das immer 
zum Jahresanfang erscheinende Jahrbuch der Turngemeinde. 
Schließlich bietet es spannenden Lesestoff aus den verschiede-
nen Abteilungen. Wissenswertes aus dem Verein, Berichte über 
das sportliche Abschneiden und das alles reich bebildert.
1200 Exemplare finden so jedes Jahr ihren Weg aus dem TGÖ-Ver-
einsheim zu ihren Leserinnen und Lesern. Verteilt von freiwilligen 
Helfern. 
In jeder Ausgabe stecken hunderte von Arbeitsstunden. Deshalb 
an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. Von 
den „Geschichteschreibern“ über die Redaktion bis hin zu den 
Austrägern.
Übrigens: die abgebildete Ausgabe des Jahres 2024 wurde in Rot-
terdam gedruckt.
Dann den Rhein raufgeschickt, in Ötigheim mit den Adressfeldern 
versehen und ab die Post zu Ihnen in den Briefkasten.
Viel Spaß beim Schmökern!

TGÖ - Abteilung Volleyball

3:1-Sieg für Damen 1
Am Samstag mussten die TGÖ Damen 1 auswärts beim PSK 
Südstadt Karlsruhe antreten. Im Hinspiel gab es einen klaren 
3:0-Heimsieg.
Die TGÖ-Damen begannen sehr unkonzentriert, kamen gar nicht 
ins Spiel, die flache Halle bereitete zusätzlich arge Probleme. Ein 
großer Rückstand war die Folge. Zum Satzende kämpfte sich die 
TGÖ nochmal heran, konnten sogar ausgleichen, ehe man leicht-
fertig durch Eigenfehler den Satz mit 21:25 abgeben musste.
Im 2. Satz zeigte sich ein ganz anderes Bild, mit viel Druck began-
nen die Ötigheimerinnen, zwangen den Gegner zu Fehlern, schnell 
stand es 13:7 für die TGÖ. Diese Führung wurde danach durch Un-
konzentriertheiten 
beim 16:17 fast wie-
der verspielt. Jetzt 
wogte das Spiel hin 
und her Mit 27:25 
konnten TGÖ-Damen 
diesen wichtigen 
Satz knapp für sich 
entscheiden. 
Die Euphorie nahm 
man mit in den 3. 
Satz, alles klappte 
jetzt auf TGÖ Seite, 
14:5 ging man ver-
dient in Führung. Am 
Ende stand es 25:7 
für die TGÖ. 
Auch der 4. Satz 
begann gut, 8:4 
nach z. T. tollem 

Angriffsspiel. Dann kam wieder ein kleiner Einbruch, um danach 
wieder konsequent davonzuziehen. Angefeuert von den zahlrei-
chen, treuen Fans ließen die TGÖ-Damen nun nicht mehr nach und 
gewannen diesen Satz deutlich 25:18 und damit das Spiel mit 3:1.
Jetzt heißt es fleißig weiter trainieren, am 08.03. kommt es dann 
in Ötigheim zum wohl vorentscheidenden Spiel um Platz 1 in der 
Landesliga gegen die Damen aus Ettlingen/Rüppurr.
Dabei waren: Sina, Eva, Sara, Jessi, Josy, Beja, Daria, Franzi, 
Vanessa, Ute.
Coaches: Moni, Daniel.

Herren

Am vergangenen Wochenende (08.02.) spielte die Herrenmann-
schaft gegen TV Bühl 4. Trotz schwieriger Vorbereitung aufgrund 
einer kurzfristigen Sperrung der Brüchelwaldhalle waren die Erwar-
tungen nach den letzten guten Heimspielen hoch.
Nach einem durchwachsenen Einschlagen fanden die Herren di-
rekt gut ins Spiel und gewannen den ersten Satz klar mit 25:20. 
Danach gestaltete sich das Spiel jedoch schwieriger. TV Bühl wur-
de technisch besser und im Spiel der TGÖ-Herren fehlten Struktur 
und Sicherheit. Dies führte zu Problemen, sodass der zweite Satz 
deutlich mit 16:25 an Bühl ging.
Auch der dritte Satz lief für die Herren nicht wie geplant. Der erhoff-
te Spielfluss stellte sich nicht ein und Bühl konnte sich direkt mit 
acht Punkten Vorsprung klar absetzen. Dies resultierte in einem 
schwachen dritten Satz, der mit 12:25 an Bühl ging.
Mit dem klaren Ziel, die verbliebenen zwei Punkte noch zu holen 
und einer deutlichen Ansprache des Trainers gingen die Herren 
zurück aufs Feld und drehten das Spiel um 180 Grad. Mit einer 
starken Abwehr und einem funktionierenden Angriff hatte Bühl 
nicht mehr gerechnet. Somit gewann der TGÖ den vierten Satz mit 
vier Punkten Vorsprung.
Mit diesem Momentum und der klaren Chance das Spiel zu gewin-
nen, startete die Herrenmannschaft stark in den fünften Satz und 
setzte sich direkt am Anfang ab. Zum Seitenwechsel stand es 8:2. 
Auch der zweite Teil des Satzes wurde klar vom TGÖ dominiert. 
Felix Witschel beendete den letzten Satz souverän mit einem Ass 
und somit gewann die Herrenmannschaft den Entscheidungssatz 
mit 15:6. Das Spiel brachte weitere wichtige Punkte für die Tabel-
le, sodass die Herren nun auf dem zweiten Tabellenplatz stehen. 
Nach einer vierwöchigen Faschingspause kann man sich auf ein 
spannendes Derby gegen Rastatt freuen.

Damen 2
Die Volleyballmannschaft Damen 2 der TG Ötigheim setzte ihre 
Erfolgsserie fort und sicherte sich einen klaren 3:0-Sieg gegen die 
SG Mittelbaden.
Im ersten Satz startete das Team turbulent in die Partie. Einige 
Unsicherheiten prägten die Anfangsphase, doch mit zunehmender 
Konzentration und mehr Fokus fand die TGÖ ins Spiel. Durch eine 
geschlossene Mannschaftsleistung konnte der Satz mit 18:25 ge-
wonnen werden.
Der zweite Satz begann deutlich stabiler. Die TGÖ zeigte von Be-
ginn an eine konzentrierte Leistung, doch die SG Mittelbaden blieb 
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dran und machte es den Gästen nicht leicht. Trotz allem behielt 
die TGÖ die Oberhand und sicherte sich auch diesen Durchgang 
mit 18:25. Im dritten Satz setzte die TGÖ ein deutliches Zeichen: 
Früh erspielte sich die Mannschaft einen komfortablen Vorsprung. 
Einige Leichtsinnsfehler in der Mitte des Satzes ließen den Gegner 
kurzzeitig aufholen, doch am Ende war der Sieg ungefährdet. Mit 
einem klaren 15:25 entschied die TGÖ den Satz und damit das 
Spiel für sich. Mit diesem überzeugenden 3:0-Erfolg setzt die TG 
Ötigheim ihre starke Saison fort und freut sich über einen weiteren 
verdienten Sieg!

TGÖ - Abteilung Ski und Wandern

Ski- und Snowboard-Ausfahrt in die Schweiz
Letzte Chance ... Anmeldeschluss Samstag, 15. 02. - uf gahts Lüüt!
Nach unseren sehr gut angenommen Skikursen, gilt es das Erlernte 
an einem „echten“ Berg umzusetzen und zu genießen. Dieses Jahr 
soll es ins Skigebiet Engelberg-Titlis 
in die Schweiz gehen. Hier ist für alle 
etwas dabei, schaut euch auf den 
Webseiten um: www.engelberg.ch 

Eckdaten
Termin: 22. März 2025, Abfahrt: 
4:30 Uhr, Rathaus Ötigheim
Preis: 100 Euro Erw./80 Euro U16, 
inkl. Busfahrt, Skipass, Getränk und 
vor allem ganz viel Spaß! (40 Euro für 
Nicht-Skifahrer) Schnee-Schuhe in 
begrenzter Anzahl zum Ausleihen 
verfügbar
Die Plätze werden nach Reihenfolge 
der Anmeldung besetzt. Falls der 
Bus bereits voll ist, entsteht eine 
Warteliste; ggf. vergrößern wir den 
Bus. 
Die Fahrt kann nur bei ausreichender Nachfrage stattfinden.

Anmeldung 
bitte mit Vor- und Zuname und Geburtsdatum an:  
ski-und-wandern@tgoetigheim.de 

Die vollständige Ausschreibung und weitere  
Informationen finden sich auf unserer Homepage 
www.tgoetigheim.de/2025/01/skiausfahrt-2025 
oder in der WhatsApp-Gruppenbeschreibung,  
Beitritt mit folgendem QR-Code:

Die Abteilung Ski und Wandern freut sich auf deine 
Anmeldung und eine tolle Ausfahrt!

TGÖ - Abteilung Fitness

Betagteste aktive Teilnehmerin bei der TGÖ wurde 95!

Am Dienstag feierte man den „halbrunden“ Geburtstag von Elfrie-
de Friedrich nach der Gymnastikstunde im TGÖ-Treff. Immer noch 
aktiv ist sie bei den Gymnastikstunden dabei und somit die älteste 
Aktive unseres Vereins. 

Deshalb waren auch der Ehrenvorsitzende Josef Stößer und Präsi-
diumsmitglied Klaas Wegmann zum gratulieren und Geschenken 
gekommen! 

Herzlichen Glückwunsch von allen und weiterhin gute Gesundheit!

Fußballverein

Vereinsspielplan
Donnerstag, 13.02.2025
C-Jugend: FV Ötigheim - SVK 1884/98 Beiertheim,  
17:30 Uhr (Testspiel)
Samstag, 15.02.2025
Herren: FV Ötigheim - SC Neuburgweier, 14:30 Uhr (Testspiel)
A-Jugend: SG Muggensturm/Ötigheim - SV Bietigheim 2,  
16:00 Uhr (Testspiel)
Sonntag, 16.02.2025
Damen: FV Ötigheim - FV Ettlingenweier, 11:00 Uhr (Testspiel)
Herren: SV Mösbach - FV Ötigheim, 14:30 Uhr (Testspiel)
Montag, 17.02.2025
A-Jugend: JFV Rheinau-Lichtenau - SG Muggensturm/Ötigheim, 
19:15 Uhr (Testspiel)

Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/.

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook: FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage: https://fv-oetigheim.de
Instagram: @fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

Sperrung der Halle wirbelt den Spielplan gehörig durcheinander!
Ergebnisse vom Wochenende
Am Wochenende konnten keine Heimspiele ausgetragen werden!

TTG Herren II hatten am Wochenende überraschend spielfrei/Nun 
wartet Rheinmünster
Unsere Herren II, die nach wie vor nur ganz knapp vor dem ers-
ten Abstiegsplatz stehen, sollten am Freitag gegen Kappelrodeck 
antreten. Da unsere Halle aus technischen Gründen gesperrt war, 
musste die Begegnung kurzfristig auf einen späteren Zeitpunkt 
verlegt werden. Auch an diesem Freitag steht kein Pflichtspiel auf 
dem Programm, sollte nicht noch das ausgefallene Spiel auf die-
sen Freitag verlegt werden, so dass die nächste Partie erst am Frei-
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tag, 21. Februar in Rheinmünster stattfindet. Vorinformationen zu 
diesem Spiel gibt es dann im nächsten Gemeindeanzeiger. Und ob 
bis dahin fleißig trainiert werden kann, ist noch offen, da die Halle 
momentan noch gesperrt ist. Sobald es neue Infos gibt, werden wir 
diese natürlich über die entsprechenden Kanäle weiterleiten

Auch die TTG Herren III waren von der Hallenschließung betroffen!
Da auch unserer Herren III von der Sperrung der Halle betroffen 
waren, konnte das Heimspiel gegen den TTV Bühlertal ebenfalls 
nicht stattfinden und muss nun zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt werden. Wann die Dritte ihr nächstes Spiel bestreiten 
kann, ist leider noch nicht absehbar, da das nächste Heimspiel auf 
den 21.02. angesetzt war, hier uns aber die Halle erneut nicht zur 
Verfügung steht, da zu diesem Zeitpunkt bereits die Vorbereitung 
auf die Bundestagswahl in der BWH angelaufen sind und die Halle 
dadurch gesperrt ist. Sobald es neue Infos über die Ansetzung der 
nächsten Spiele gibt, werden wir dies den entsprechenden Spie-
lern mitteilen.

TTG Schüler U11 hatten eine etwas länger Pause.  
Nun spielt man in Bühlertal!
Unsere bisher zu erfolgreichen Jungs der U11 starten nun am 
Samstag in die Rückrunde. An diesem Tag findet nun das erste 
Pflichtspiel in Bühlertal statt, Die Begegnung musste, weil die 
Halle in Bühlertal nicht zu Verfügung stand, auf diesen späteren 
Zeitpunkt verschoben werden. Wir hoffen, dass unsere Jungs gut 
durch diese lange Pause gekommen sind und ihre Form weiter 
verbessern konnten. Dann sollte man einen positiven Start in die 
Rückrunde hinbekommen und aus Bühlertal zwei Zähler mit nach 
Hause nehmen.

Die Spiele der kommenden Woche
Sa., 15.02. 14:30 Uhr TTV Bühlertal U11 - TTG Schüler U11
Fr., 21.02. 20:00 Uhr GTM Rheinmünster I - TTG Herren II

Termine zum Vormerken
Im Moment stehen keine wichtigen Termine der TTG Ötigheim auf 
dem Plan. 

Werde Mitglied bei der TTG Ötigheim!
Du liebst Tischtennis öder möchtest diesen spannenden Sport ein-
mal ausprobieren? Dann bist du bei uns, der TTG Ötigheim, genau 
richtig! Egal ob Anfänger, oder erfahrener Spieler - bei uns findest 
du ein tolles Vereinsleben, regelmäßiges Training und spannende 
Wettkämpfe. Weitere Infos findest du auch auf unserer Homepage 
www.ttg-oetigheim.de. Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme.
Weitere Infos rund um den Tischtennissport in Ötigheim findet ihr 
auch unter:
Homepage: www.ttg-oetigheim.de
Facebook: TTG Ötigheim 1957 e.V und 
Instagram: ttgoetigheim1957 

Tennisclub 

Die Tage werden mittlerweile schon länger und die Vereinssaison 
2025 wirft ihre Schatten voraus. 

Hier die ersten Termine des ÖTC
Narrensprung 23.02.2025
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der Ötigheimer Tennisclub mit 
einem Bewirtungsstand im Narrendorf (Gemeindeplatz) an der 
Veranstaltung der Mühlenjockel. Über zahlreichen Besuch würden 
wir uns freuen.

Arbeitsdiensttermine 
Mitte März bis Anfang April wird die Platzanlage für die kommende 
Saison instand gesetzt. Die genauen Termine werden rechtzeitig 
im Gemeindeanzeiger und auf der Homepage bekanntgegeben.

Mitgliederversammlung
Wie schon in der letzten Generalversammlung im Oktober ange-
kündigt findet am Dienstag, 15. April 2025, eine „Außerordentli-

che Mitgliederversammlung“ im Clubhaus statt. Auf der Tagesord-
nung steht nur der Punkt „Satzungsänderung“. Auf Anregung des 
Finanzamtes muss unsere in die Jahre gekommene Satzung auf 
den neuesten Stand aktualisiert werden.

Saisoneröffnung
Am Samstag, 26.04.2025 wird die Saison 2025 offiziell mit einem 
Tennis- und Bouleturnier eröffnet. 

Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage 
www.oetigheimertennisclub.de/Besucht uns auch gerne auf Ins-
tagram „oetigheimertennisclub“

Reiterverein

Neuigkeiten beim RVÖ
Am vergangenen Wochenende haben 24 Reiter und Reiterinnen 
an unserem Ringlehrgang viel dazugelernt. Unser Springtrainer 
Sascha Braun hat allen Teilnehmern wertvolle Tipps für die Arbeit 
und das Weiterkommen mit ihrem Sportpartner Pferd, an die Hand 
gegeben. Alle waren sehr begeistert und sind gerüstet für die kom-
mende Saison. 

Vorankündigung 
Sie wissen noch nicht wohin nach dem Wählen am Wahlsonntag? 
Dann ab zum Narrensprung der Mühlenjockel mit leckerern Pfälzer 
Bratwürsten an unserem Stand an der alten Schule. Wir freuen uns 
auf Sie! 

Schachclub

Turniere
Klassenerhalt (fast) geschafft
Es war kein Spiel für schwache Nerven, doch am Ende konnte 
relativ souverän der Sieg und damit der so gut wie sichere Klas-
senerhalt eingefahren werden. Mit einem 5:3-Erfolg gegen Mit-
aufsteiger Horben hat sich die 1. Mannschaft drei Spieltage vor 
Saisonende vorentscheidend vom Tabellenende abgesetzt und wir 
können damit schon jetzt eine weitere Saison in der Verbandsliga 
planen. Horben war dabei der erwartet schwere Gegner, mit stark 
besetzten ersten Brettern, aber eben auch mit Schwächen an den 
hinteren Brettern. Diese Schwächen wurden von Hans Wormuth, 
Raphael Kölmel (beide mit Siegen) und Paul Lackner (Remis) gut 
genutzt, so dass es nach einem schönen Sieg von Richárd Hus-
zár am dritten Brett, der mit schwarz seinen favorisierten Gegner 
matt setzte, früh 3,5:1,5 stand. Da Kolja Kühn gegen den starken 
Thomas Buttenmüller (fünf Siege aus fünf Partien) sich jedoch 
geschlagen geben musste, wurde es nochmals richtig interessant. 
Marcus Wormuth hatte am vierten Brett im Endspiel einen Bauern 
weniger, Klaus Knopf stand am fünften Brett aber immerhin klar 
auf Remis, so dass zumindest die Punkteteilung gesichert schien. 
Marcus schaffte dann aber in einem starken Endspiel das kaum 
noch zu erwartende Remis, so dass Horben am fünften Brett 
unbedingt voll punkten musste - und verlor. Da Horben und der 
Drittletzte Hörden noch im direkten Vergleich aufeinander treffen, 
dürfte nun also nichts mehr anbrennen.
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Chancenlos
Die Bereichsliga bleibt für die 2. Mannschaft eine riesige Heraus-
forderung, zumindest dann, wenn - wie am Wochenende - nicht 
in Bestbesetzung angetreten werden kann. Ganz im Gegensatz 
zum Gast Hörden 2, der sogar einen Spieler aus dem Stamm der 
1. Mannschaft aufgeboten hatte. An allen acht Brettern waren die 
Murgtäler mehr oder minder hoch favorisiert, so dass die 2:6-Nie-
derlage wenig überraschend kam. Arno Jenisch, Stefan Vogt, Jos-
hua Schütz und Gerhard Kölmel erkämpften gegen deutlich stär-
kere Gegner immerhin jeweils ein Remis. Es bleibt eine enge Kiste.

Überraschungssieg 
0Mit einem knappen 2,5:1,5 setzte sich im vereinsinternen Duell 
die 5. Mannschaft knapp gegen unsere 4. Mannschaft durch und 
zog damit in der Tabelle an der Vierten vorbei. Lukas Gerstner und 
Tim Krug teilten sich den Punkt am ersten Brett, Yannick Ernst und 
der erstmals spielende Nico Braun holten die weiteren Punkte für 
die 5. Mannschaft, während Jaro Krug den einzigen Sieg für die 4. 
Mannschaft verbuchte. 
In den kommenden Wochen gibt es in der Region einige schöne 
Turniere, auf die hiermit aufmerksam gemacht werden soll. Vom 
28. Februar bis 4. März wird im Schachzentrum Baden-Baden wie-
der das Internationale Faschings-Open durchgeführt, zu dem sich 
schon jetzt über 100 Spielerinnen und Spieler angemeldet haben.
Vier Wochen später findet in Ottenhöfen-Seebach vom 3. bis 6. 
April der bereits 29. Achertalpokal statt. Hier ist die Teilnehmer-
zahl auf 40 begrenzt, zugelassen werden nur Spieler mit einer DWZ 
unter 2.000. 
Ob über Ostern in Karlsruhe wieder das Grenke Chess Open statt-
findet, das zuletzt größte, offene Schach-Turnier Europas, ist noch 
immer fraglich. 

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr: Erwachsenentraining
21.02.: Monatsblitz
28.02. - 04.03.: Faschings-Open in Baden-Baden
15./16.03.: 7. Liga-Spieltag
21.03.: Monatsblitz
29./30.03.: 8. Spieltag
03. - 06.04.: Achertalpokal 
17./18.05.: 9. Spieltag
11.07.: Mitgliederversammlung
19.07.: Grillfest

Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Anglerkameradschaft

Neues vom Friedrichsee
Mitgliederversammlung 2025
Einladung Generalversammlung 2025 

Am 24.02.2025, um 18 Uhr findet unsere Generalversammlung 
2025 im Geschwister-Scholl-Haus statt.
Hierzu sind alle Mitglieder der Anglerkameradschaft herzlich ein-
geladen. Wir bitten die Kurzfristigkeit zu entschuldigen, aber dring-
liche Themen in Bezug auf die Satzung und entsprechender Rück-
fragen des Registergerichts, müssen abgestimmt werden. Künftige 
Generalversammlungen (ab 2026) werden wie gewohnt am Freitag 
vor dem Fischerfest stattfinden. Wir bitten um Verständnis. 

Tagesordnungspunkte an diesem Abend werden sein
TOP  1 Begrüßung durch den Vorsitzenden
TOP  2 Satzung AKÖ-Änderungen
TOP  3 Bericht des Schriftführers

TOP  4 Bericht des Kassiers
TOP  5 Bericht der Kassenprüfer - Entlastung des Kassiers
TOP  6 Bericht des Gewässerwartes
TOP  7 Bericht des Landschaftwartes
TOP  8 Bericht des Gerätewartes
TOP  9 Bericht des Jugendwartes
TOP 10 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
TOP 11 Neuwahlen
TOP 12 Ehrungen
TOP 13 Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind bis spätestens 15.02.2025 bei unse-
rem 1. Vorsitzenden Dirk Kühn, Bahnhofstr. 31 in 76470 Ötigheim 
schriftlich einzureichen. Wir hoffen hierbei alle Anglerkamera-
den/-innen wieder zu sehen und verbleiben mit einem Petri Heil. 

Terminänderungen 2025
Sonnenbarschfischen
Das Sonnenbarschfischen wurde von Samstag, 19.07.2025 auf 
Samstag, 26.07.2025 verlegt. Startkartenausgabe und der Be-
ginn der Veranstaltung bleiben unverändert. Startkartenausgabe: 
13:00 Uhr/Beginn der Veranstaltung: 14:00 Uhr.

Abangeln
Das Abangeln wurde von Samstag, 13.09.2025 auf Samstag, 
20.09.2025 verlegt. Startkartenausgabe und der Beginn der Ver-
anstaltung bleiben unverändert. Startkartenausgabe: 14:00 Uhr/
Beginn der Veranstaltung: 15:00 Uhr.
Bitte vermerkt euch diese Termin in eurem Kalender.

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Mitgliederversammlung
Am Montag, 10. März, findet um 19:00 Uhr unsere Mitgliederver-
sammlung im Saal 5/6 im Gemeindehaus „Alte Schule“ statt.

Tagesordnung
Begrüßung und Totengedenken
Berichte der Schriftführerin, des Kassiers, der Kassenprüfer
Entlastung des Kassiers und der Verwaltung
Wahlen - Block I
1. Vorsitzender
Kassier
Kassenprüfer
Beisitzer
Ehrung der langjährigen Mitglieder
Vorschau und Termine
Wünsche und Anträge
Verschiedenes

Hilferuf
Um unsere wertvolle Vereinsarbeit auch in Zukunft fortsetzen zu 
können, benötigen wir dringend Unterstützung.
Unsere derzeitige Verwaltung ist seit über 30 Jahren im Amt und 
leitet mit viel Engagement die vielfältigen Aktivitäten des Vereins.
Aufgrund der Altersstruktur müssen wir jedoch unsere Vereinsfüh-
rung dringend verjüngen. Unsere bisherigen Bemühungen Nach-
folger zu finden waren bis jetzt leider erfolglos.
Mit diesem Aufruf möchten wir dich ermutigen, aktiv mitzuar-
beiten und eine Funktion in unserer Verwaltung zu übernehmen. 
Deine Ideen und dein Engagement sind gefragt, um unseren Verein 
weiterhin lebendig und attraktiv zu gestalten.
Für Rückfragen und persönliche Gespräche stehen unsere Verwal-
tungsmitglieder jederzeit gerne zur Verfügung.

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Wir freuen uns auf deine Unterstützung und hoffen, gemeinsam 
die Zukunft unseres Vereins zu gestalten.

Ulmer Gartenkalender
Jungpflanzenanzucht
Ab Mitte des Monats kann im Gewächshaus, im Frühbeetkasten 
oder im Folientunnel, aber auch auf der Fensterbank mit der 
Jungpflanzenanzucht für Gemüse begonnen werden. Die Anzucht-
schalen, meist aus Kunststoff, sollten Sie vorher gut reinigen, um 
Pilzerkrankungen vorzubeugen.

Rhabarber verfrühen
Wenn Sie den Rhabarber mit organischem Material, einem Behäl-
ter oder Vlies bedecken, treibt er früher aus. Vielleicht können Sie 
mit den ersten zarten Stängeln Ende des Monats bereits einen 
Kuchen backen.

Stallmist und Kompost ausbringen
Langsam wirkende organische Dünger wie gut abgelagerter Stall-
mist und Kompost können Sie jetzt bereits ausbringen, da sie 
kaum schnell löslichen Stickstoff enthalten und damit die Gefahr 
der Auswaschung gering ist.

Monilia-Fruchtfäule an Stein- und Kernobst
Nutzen Sie den Winterschnitt, um mögliche Infektionsherde der 
Monilia-Fruchtfäule aus dem Vorjahr zu entfernen. Beseitigen Sie 
alle Fruchtmumien und schneiden Sie dürre Zweige heraus. Auch 
altes, befallenes Fallobst sollten Sie entfernen. Nicht auf den Kom-
post geben!

Obstbaumschnitt
Der Winterschnitt endet vor dem Blattaustrieb. Zu stark wachsende 
Bäume sollten erst Ende März/Anfang April geschnitten werden. 
Zur Wuchsberuhigung kann auch ein Sommerschnitt beziehungs-
weise Juniriss sinnvoll sein.

Füttern von Vögeln
Wer in der vergangenen Zeit schon Vögel gefüttert hat, darf das 
auch jetzt weiter tun. Körnerfressern wie Bergfink, Sperling oder 
Dompfaff kann man Sonnenblumenkerne, Hanf oder Getreidekör-
ner anbieten. Weichfresser wie Rotkehlchen, Amseln oder Meisen 
brauchen dagegen ein Gemisch aus Rindertalg, Kleie oder Hafer-
flocken, Rosinen oder Obst. Übrigens brauchen Sie die Fütterung 
nicht bis zum Beginn der Brutsaison zu beenden. Mittlerweile 
weiß man, dass die Vögel gerade während der Brut und Aufzucht 
einen erhöhten Nahrungsbedarf haben, der in der aufgeräumten 
Landschaft kaum zu decken ist. Die Altvögel holen sich an der 
Futterstelle die Energie, die sie brauchen, um für ihre Jungen nach 
Futter zu suchen.

Verein für Umweltschutz 
und Landschaftspflege

Obstbaumschnitt am vergangenen Samstag
 

Unser Baumpflegeteam in den Kreuzäckern
Wir hatten bei unserem ersten gemeinsamen Arbeitseinsatz am 
vergangenen Samstag viel Glück mit dem Wetter. Es war angenehm 
sonnig und der Wind hielt sich bei milden Temperaturen überwie-
gend zurück. Dass sich dennoch nur vier Teilnehmer fanden, lag 
also wohl nicht am Wetter. Wir möchten uns an dieser Stelle aus-

drücklich bei allen bedanken, die es in ihrer raren Freizeit schaf-
fen, uns tatkräftig bei unseren Pflegemaßnahmen zu unterstützen! 
Die vierstündige Arbeit am vergangenem Samstag ging trotz der 
geringen Teilnehmerzahl routiniert und effektiv von der Hand. Ein 
großes Problem stellen auf den Streuobststreifen dieses Jahr die 
Wildschweinschäden dar. Die Böden sind großflächig von den Tie-
ren umgegraben und verwüstet, so dass es uns ohne vorherigen 
Einsatz der Wiesenegge oder schwererem Gerät kaum möglich 
sein wird, die Wiesen im erforderlichen Umfang zu mähen. Den 
Obstbaumschnitt auf der Hardt und im Tiefgestade haben wir nun, 
auch Dank der umfassenden Vorarbeit in Eigenregie in den letzten 
Wochen, zu etwa 3/4 geschafft. Die restlichen Bäume schneiden 
unsere „üblichen Verdächtigen“ noch in den kommenden Wochen 
eigenverantwortlich. Einen weiteren gemeinsamen Termin haben 
wir hierfür dieses Jahr nicht mehr vorgesehen.

CDU Gemeindeverband

Einladung zur Baustellenführung am Tunnel Rastatt am 
11.04.2025
Leider ist uns im letzten Gemeindeanzeigebericht ein Zahlendre-
her bei der Angabe des Datums unterlaufen. Die Korrekturfassung 
veröffentlichen wir daher nochmals mit korrektem Datum.
Der CDU-Gemeindeverband Ötigheim lädt alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einer Baustellenführung am 
Tunnel Rastatt ein.

Datum: 11. April 2025
Uhrzeit: 15:30 Uhr (Treffpunkt um 15:15 Uhr am Rathaus Ötigheim 
zur gemeinsamen Weiterfahrt)

Ablauf der Führung: Nach einer Be-
grüßung und einer Präsentation zur 
Baumaßnahme mit Bild- und Film-
material. informiert einen Betreuer 
über den aktuellen Stand des 
Bauprojekts. Anschließend erfolgt 
eine kurze Sicherheitseinweisung, 
bevor die eigentliche Baustellen-
begehung beginnt.
Sicherheitsvorgaben: Schutzklei- 
dung (Sicherheitsstiefel, Warnwes- 
te, Helm) wird gestellt. Eigene PSA kann genutzt werden, sofern 
sie den Sicherheitsanforderungen entspricht. Kinder unter 14 Ja- 
hren dürfen aus Versicherungsgründen nicht an der Begehung 
teilnehmen, können aber im Info-Center unter Aufsicht verbleiben. 
Sicherheitsstiefel sind erst ab Schuhgröße 36 verfügbar. Das 
Betreten der Baustelle ohne Sicherheitsschuhe nach Richtlinie 
S3 (mit Stahlkappe und Sicherheitssohle) ist nicht gestattet. Auf-
grund der Wegstrecke von ca. 2 bis 2,5 km sollten nur Personen 
ohne größere Gehbeeinträchtigungen teilnehmen.

Bildurheber: „DB InfraGO“

Bildurheber: „DB InfraGO“
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Die gesamte Veranstaltung dauert ca. 3 Stunden. Anmeldung un-
bedingt erforderlich! Da die Kapazitäten begrenzt sind, bitten wir 
um vorherige Anmeldung per E-Mail an info@cdu-ötigheim.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Termine zum Vormerken
Donnerstag, 13.02.2025, 19:00 Uhr, Mitgliederversammlung und 
Jahresauftaktveranstaltung
Freitag, 11.04.2025, 15:30 Uhr, Besuch Info-Center Tunnel Rastatt 
mit Tunnelführung (Anmeldung an info@cdu-ötigheim.de)

CDU Ötigheim online
Wenn Sie mehr über die CDU erfahren möchten, haben Sie folgen-
de Möglichkeiten:
Homepage: www.cdu-ötigheim.de
Facebook: facebook.com/cduoetigheim
Instagram: @cdu_oetigheim
WhatsApp-Kanal: CDU Ötigheim

SEELSORGEEINHEIT SÜDHARDT-RHEIN

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner 
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung.

Pastoralreferent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de

Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de

Sprechzeiten: Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr und 
 Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhrr

Gottesdienstordnung 13. Februar 2025 - 23. Februar 2025
Donnerstag, 13.02.2025
 7.30 E-I Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
 9.00 St Hl. Messe
16.00 Ö Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Curatio

Freitag, 14.02.2025:  
Hl. Cyrill und hl. Methodius, Schutzpatrone Europas
10.30 E-I  Evang. Gottesdienst im Seniorenzentrum Haus 

Edelberg
18.30 Ö Hl. Messe
Jahresgedächtnisse vom 02.02. - 15.02.2025: 
Josef Scholl (2017); Emilie Lüber, geb. Kühn (2018); Gretel Hor-
nung, geb. Kühn (2017);  Heinz Ruff (2017); Fridolin Walterspacher 
(2023); Erhard Göhringer (2021); Luise Geiger (2015); Elisabeth 
Friedmann, geb. Nold (2016); Elisabeth Kraus, geb. Speck (2017); 
Otto Rupert Sieber (2022)M Karl Nold (2020); Peter Erwin Voll 
(2022); Daniela Stupfel (2018); Hermina Anna Hammer, geb. Hö-
fele (2018); Heinz Hermann Dols (2024); 
Samstag, 15.02.2025
18.00 Ö  Vorabendmesse - Mitgestaltung: Gesangverein 

Liederkranz
18.00 E-I Vorabendmesse
Sonntag, 16.02.2025: 6. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Bie Eucharistiefeier
10.30 St Eucharistiefeier

18.00 E-I  Wort-Gottes-Feier zum Valentinstag  
(siehe Artikel)

Montag, 17.02.2025: Hl. Sieben Gründer des Servitenordens
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Dienstag, 18.02.2025
 8.00 St Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.30 E-I Hl. Messe

Mittwoch, 19.02.2025
 7.45 Bie Schülergottesdienst - Hl. Messe
 8.00 Ö Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
17.00 Ö Kinderrosenkranz

Donnerstag, 20.02.2025
 7.30 E-I Schülergottesdienst - Hl. Messe

Freitag, 21.02.2025
18.30 Ö  Hl. Messe

Jahresgedächtnisse von 16.02. - 22.02.2025: 
Ruth Uhrig, geb. Häusern (2024); Luitgard Robl (2024); Anneliese 
Wingert, geb. Kühn (2022); Maria Speck, geb. Heck (2017); Anna 
Katharina Kühn, geb. Kuhn (2022); Rosa Weßbecher, geb. Kalk-
brenner (2017); Otmar Kiefer (2017); Johann Kuhn (2023); Maria 
Anna Kambeitz, geb. Maier (2022); Wolfgang Kuhn (2024)

Samstag, 22.02.2025: Kathedra Petri
18.00 E-I Vorabendmesse

Sonntag, 23.02.2025: 7. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Bie Eucharistiefeier
10.00 Ö  Eucharistiefeier für Fastnachter  

im Häs - Mitgestaltung: Mühlenjockel
10.30 St Wort-Gottes-Feier

Valentinstag
Anlässlich des Valentinstags findet in der Heilig-Geist-Kirche in 
Elchesheim-Illingen am Sonntag, 16. Februar 2025, um 18.00 Uhr 
eine Wortgottesfeier statt. 
Mit Liedern Texten und Gebeten können wir Gott danken und in 
diesem Gottesdienst die Liebe feiern. 
Eingeladen sind Paare, aber selbstverständlich sind alle willkom-
men. 

Liebeslyrik zwischen Jazz und Chor
Am 23. Februar 2025 um 17 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche in El-
chesheim-Illingen.Ein außergewöhnliches Projekt präsentiert der 
CoroPiccolo aus Karlsruhe, gemeinsam mit dem Peter-Lehel-Quar-
tett. Zu hören ist ein echtes Crossover-Projekt.
Unter dem Titel, „Song of praise“ hat Peter Lehel eine Vertonung 
der wunderbaren Lyrik des Hohen Liedes Salomos in der engli-
schen King-James-Übersetzung geschrieben.
Es ist ein Werk zu hören, das die Vielschichtigkeit von Leiden-
schaft, Erotik, Selbstbewusstsein, Unsicherheit, Zartheit und Liebe 
in aufregender Weise paraphrasiert.
Packende Chorsätze über groovigen Rhythmen kontrastieren und 
verschmelzen mit mitreißenden Improvisationen der Instrumen-
talisten. Dabei entsteht ein symbiotisches Ganzes, das das Geben 
und Nehmen zwischen zwei Liebenden symbolisiert.

Der CoroPiccolo Karlsruhe ist das Vokalensemble der Ev. Stadt-
kirche Karlsruhe. Der Chor wurde 1996 von seinem Leiter KMD 
Christian-Markus Raiser gegründet.

Quartett: Peter Lehel, Saxophon; Ull Möck, Piano; Dirk Blümlein, 
Bass; Markus Faller, Drums.
Der Eintritt ist frei!

Fastenzeit - Vorankündigung
2024 hatten wir mit dem Thema „Aufbrechen ohne Landkarte“ 
schon Schritte unternommen frei nach Hermann Hesses Gedicht 
„Stufen“:

„Es wird vielleicht auch noch die Todesstunde uns neuen Räumen 
jung entgegensenden, des Lebens Ruf an uns wird niemals en-
den ...“. Jetzt kommt von Papst Franziskus selbst die Fortsetzung 
unserer Reise mit „Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung“ (Thema 

12



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 7/2025 29

des Heiligen Jahres 2025). Das Bibelwerk nimmt wieder das Unter-
wegssein und dazu die Hoffnung als Kriterium für seine Auswahl 
der biblischen Texte.

Hier die Orte und Termine der Treffen:
Elchesheim-Illingen (im Gemeindeanzeiger zu finden unter 
Atempause) 
Ort:  im Meditationsraum unten  

im Pfarrhaus er Heilig-Geist-Gemeinde
Datum: 12., 19. und 26. März; 2. und 9. April (mittwochs)
Uhrzeit: 18.15 - 19.45 Uhr
Verantwortlich: Vorbereitungsteam

Ötigheim (im Gemeindeanzeiger zu finden unter Bildungswerk, 
Besinnung in der Fastenzeit) 
Ort: im Kleinen Saal im Geschwister-Scholl-Haus (Kirchstr.)
Datum: 20. und 27. März; 3. und 10. April (donnerstags)
Uhrzeit: 19.15 - 20.45 Uhr
In Ötigheim wird es wegen einer Terminüberschneidung nur vier 
Treffen geben, wer zwischen den Orten wechseln möchte, findet 
ab dem 19. bzw. 20. März das gleiche „Programm“ in beiden Ge-
meinden vor. 
Verantwortlich: Petra Eisele (Bildungswerk) und Petra Nientiedt
Freuen Sie sich auf stille und lebhafte Zeiten mit Bibeltexten und 
absichtslosem Dasein vor Gott. 
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt

Kath. Junge Gemeinde

Rosenmontagsfaschingsparty
Helau! Die fünfte Jahreszeit steht vor der Tür. Wir freuen uns, euch 
mitteilen zu können, dass am 3. März, wieder unsere KjG-Rosen-
montagsparty stattfinden wird. Hierzu sind alle Faschingsfreunde 
herzlich eingeladen. Ab 19:11 Uhr heißen wir euch im großen Saal 
des Geschwister-Scholl-Hauses willkommen. Der Eintritt kostet 
99 Cent. Unser „DJ Papa“ und „DJ Ecliptica“ werden für eine gran-
diose Stimmung am Abend sorgen. Die Einlasskontrolle erfolgt 
nach dem Jugendschutzgesetz. U18 Formulare gibt es auf unserer 
Homepage: https://kjg-oetigheim.org. 
Wir freuen uns über euren Besuch!

Kinderfasching
Außerdem laden wir alle Ötigheimer Kinder zu unserem Kinderfa-
sching am 3. März von 13:11 bis 15:33 Uhr im Großen Saal des Ge-
schwister-Scholl-Hauses ein. Euch erwarten bunte Faschingsspie-
le, eine Kinderdisco und natürlich Pommes, Waffeln und Kaffee.

FORUM älterwerden

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Junggebliebenen,
es ist so weit, sie hat begonnen die Faschingszeit!
Auch bei uns soll Einzug halten die Narretei, drum laden wir Sie 
herzlich ein.

Zum Hemdglunker-Nachmittag im Geschwister-Scholl-Haus in 
Ötigheim am Donnerstag, 20. Februar 2025, um 16:01 Uhr
Also rein ins Nachthemd oder Schlafanzug bzw. bei dem Motto 
brauchen Sie sich gar nicht erst umzuziehen. 

Ein Nachmittag mit Gästen in der Bütt, mit Gesang und Musik.
Lachen, Schunkeln, Fröhlich sein, dazu laden wir Sie ein.
Wurstsalat mit Brot und auch an Getränken haben wir keine Not.
Ein Nachmittag im Sinne der Narretei, kommen Sie doch einfach 
vorbei. Wir freuen uns auf jeden Mann und jede Frau und rufen 
jetzt schon Helau.
Ihr Team FORUM „älterwerden“

Bei Rückfragen oder falls Sie einen Fahrdienst benötigen, wenden 
Sie sich bitte an das Team Forum „älterwerden“ Ötigheim oder an 
das katholische Pfarramt St. Michael, Tel. 07222/24699.
Meta Kraus, Ludwigstraße 7, 76470 Ötigheim, Tel. 69865
Christine Nocun, Mozartstr. 23/1, 76470 Ötigheim, Tel. 4016375
Kirsten Brenner, Fremersberstr. 21/1, 76470 Ötigheim, Tel. 68452
Annette Krebs, Im Hanfländer 9, 76470 Ötigheim, Tel. 27377
Heike Bollian-Melzer, Lindenstr. 2, 76470 Ötigheim, Tel. 506866
Assuntina Reis, Lerchenweg 27, 76470 Ötigheim, Tel. 23413

Förderverein für caritative 
und soziale Aufgaben

Unser erstes gemeinsames Essen für Alleinstehende in diesem 
Jahr konnten wir vergangenen Donnerstag im neu eröffneten Ris-
torante „La Fermata“ durchführen. 
Wir freuen uns ganz besonders, dass auch die Familie Nicole und 
Ignazio Pollari dazu beitragen, unser soziales Angebot mit zu för-
dern und zu unterstützen. Eine nette Geste, wodurch unsere bisher 
unterstützenden Gastronomiebetriebe ein wenig entlastet werden.
Mit einer vortrefflichen Tomatensuppe und Penne Bolognese 
gaben Sie uns einen Einblick in Ihre schmackhafte italienische 
Küche. Allen waren davon angetan und haben es genossen.

Auch der süße Nachtisch, Tiramisu, den die Gemeinde wie immer 
beisteuerte, überzeugte unsere Teilnehmer. In den neu gestalte-
ten Räumlichkeiten fühlten wir uns richtig wohl und genossen die 
gemütliche Atmosphäre. Unser besonderer Dank geht daher an 
die Familie Pollari zusammen mit ihrem Team. Ein herzlicher Dank 
ebenfalls an die Gemeinde, vertreten durch Herrn Bürgermeister 
Frank Kiefer und dessen nette Worte, den attraktiven Nachtisch 
und den tollen Fahrdienst der Gemeinde.

Freuen wir uns auf ein weiteres, leckeres, gemeinsames Mittages-
sen.
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Katholisches Bildungswerk

Atempause - Besinnung in der Fastenzeit 
Unter dem Motto „Save the date“ halten Sie sich bitte die folgen-
den Termine frei, wenn Sie sich zusammen mit Frau Petra Nientiedt 
auf einen besinnlichen Weg in der Fastenzeit machen wollen.
Die Treffen finden jeweils donnerstags, am 20. und 27. März 
sowie 3. und 10. April von 19.15 - 20.45 Uhr im Kleinen Saal im 
Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim statt. 
In Ötigheim wird es wegen einer Terminüberschneidung nur vier 
Treffen geben, wer zwischen den Orten wechseln möchte, findet 
ab dem 19. bzw. 20. März das gleiche „Programm“ auch in Elches-
heim-Illingen vor. 
Dort werden die gleichen Themen jeweils mittwochs, am 12., 19. 
und 26. März sowie am 2. und 9. April von 18.15 - 19.45 Uhr im 
Meditationsraum unten im Pfarrhaus der Heilig-Geist-Gemeinde 
behandelt.

Termine
Mo., 17.02., 17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B
Mo., 17.02., 19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 18.02., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis

Vorschau 
Do., 20.03., 19:15 Uhr im GSH  - Kursbeginn „Atempause“  

mit P. Nientiedt
Sa., 24.05., 15:00 Uhr im GSH - Superfood von der Wiese
So., 21. - Sa., 27. September 2025  - Pilger- und Bildungsreise 

nach Mariazell

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst 
Am Sonntag, 6. Februar, laden wir ein zum Gottesdienst: um 10 
Uhr in der Ev. Kirche in Muggensturm mit Diakonin Christine Ett-
wein-Friehs. Im Anschluss ist das Café Kirche geöffnet. Herzliche 
Einladung! 

„Aufbruchgeschichten“ - Predigtreihe im Februar 
Wir brechen auf - gemeinsam als Kooperationsraum im Kirchen-
bezirk Baden-Baden und Rastatt. Die Kirchengemeinden in 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim, Durmersheim, Iffezheim/
Hügelsheim/Ottersdorf/Wintersdorf und Rastatt bilden einen 
Kooperationsraum und arbeiten künftig enger zusammen. Ein Auf-
bruch der besonderen Art. Darum geht es auch in der Predigtreihe 
im Februar. Aufbruchgeschichten gibt es auch in der Bibel. Da ma-
chen sich Menschen auf, in neue Aufgaben, an ungewohnte Orte 
und andere Zeiten. Mal begeistert und neugierig, mal ängstlich 
und zaghaft. Einige dieser biblischen Aufbruchgeschichten sind 
Thema der Predigtreihe, die am (9.,) 16. und 23. Februar 2025 in 
unseren Gemeinden des Kooperationsraumes in den Sonntagsgot-
tesdiensten stattfinden. Die Pfarrpersonen und Diakonin Christine 
Ettwein-Friehs haben eine Aufbruchgeschichte vorbereitet und 
ziehen damit durch den Kooperationsraum. 

Hier die weiteren Termine für unsere Gemeinde
23. Februar: Pfarrer Michael Winkler, Bietigheim, 10 Uhr, Rastatter 
Straße 11a in Bietigheim 

Kinder-Kirche 
Am Sonntag, 23. Februar, laden wir um 10.00 Uhr herzlich ein zur 
Kinder-Kirche in der Ev. Kirche Muggensturm für Kinder von ca. 4 

bis 7 Jahren. Thema: Josef, Traumdeuter des Pharaos.Eine vorheri-
ge Anmeldung ist wünschenswert: rebekka.merkle@gmx.de oder 
judith.bargel@web.de 

Rückblick: Abend-Kirche am 2. Februar 
Hoch hinauf ging es bei der letzten Abendkirche am 2. Februar: 
unter dem Thema „Gipfelerlebnisse“ standen Erlebnisse und Er-
fahrungen in der Höhe im Vordergrund des Gottesdienstes in der 
trotz der Kälte sehr gut besuchten Muggensturmer Kirche. 
Pfarrerin Christina Wächter Ein kleines Vorbereitungsteam hatte 
sich mit Pfarrerin Wächter Gedanken über Berge und Gipfel ge-
macht, über „Gipfelerlebnisse“ im Alten und Neuen Testament und 
über unsere Sehnsucht nach solchen Erlebnissen hoch über den 
Niederungen des Alltags. 
Dass dies kein trockener Vortrag blieb, war der musikalischen 
Gestaltung mit Richard Ganz (Cello), Ferdinand Ganz (Bratsche) 
und Susanne Kirchherr (Piano) und den zum Thema passenden 
Gemeindeliedern zu verdanken. Vor allem war es ein eindrücklich 
dargebotenes Anspiel von Cristine Gress und Rüdiger Nausner, 
das vor der Predigt mit Humor und gleichzeitig Tiefgang in die 
Thematik einführte; es dürfte selten vorkommen, dass mitten im 
Kirchenraum jemand genüsslich das Skilaufen in der Höhe prak-
tizierte und einen anderen dazu animierte, sich auch die Skier 
anzuschnallen... Dabei ging es nicht nur um Gipfelerlebnisse in 
gesunder Höhenluft auf dem Mahlberg oder der Hornisgrinde, 
sondern um aus dem Alltag herausragende Situationen und Mo-
mente, die man am liebsten verlängern und beibehalten möchte, 
weil sie das „normale“ Leben in den Mühen der Ebenen wieder 
erträglich machen und bereichern. Solche Aspekte machten den 
Gottesdienst zu einem Gewinn für alle, die dabei waren und sich 
anregen ließen, nach den eigenen Gipfelerlebnissen zu suchen 
und sie - oft auch im flachen Land - zu suchen und hoffentlich zu 
finden. Gerhard Stöcklin 

Rückblick: Klausurtag am 1. Februar 
Am ersten Februar traf sich ein großer Teil des Kirchengemeinde-
rates zur Klausurtagung. Ein Tag, um Themen zu besprechen, die 
Zeit und Kreativität benötigen und die monatlichen Sitzungster-
mine sprengen würden. Dieses Jahr fand der Klausurtag in den 
Räumlichkeiten der Johannesgemeinde in Rastatt statt. Eine gute 
Möglichkeit, die Nachbargemeinde zumindest im Blick auf die Ge-
meinderäume kennen zu lernen. Zwei Themen wurden in den Blick 
genommen: Zum einen die Erarbeitung eines Leitbildes für die Ge-
meinde, das gut zusammenfasst, was uns in der Gemeinde wichtig 
ist und das uns Orientierung in unserem Denken und Tun gibt. Zum 
anderen konkrete Ideen, wie dieses Leitbild in der Gemeinde mit 
Leben gefüllt werden kann. Mit verschiedenen Methodenschritten 
näherten wir uns dem Thema Leitbild an: Mit einem Blick in die 
biblischen Leitbilder zur Gemeinde; mit Brainstorming, was jedem 
einzelnen in der Gemeinde wichtig ist; mit Gruppengesprächen, 
die die zuvor gesammelten Gedanken in der Tiefe entfalteten. 
Schnell kristallisierten sich drei Themenfelder heraus, die wir mit 
Inhalt füllten und zu einem Leitbild formten: 

Glauben stärken und teilen 
Der Glaube an Jesus Christus definiert unsere Werte und stärkt 
uns gegenseitig. Wir wollen diesen Schatz des Glaubens teilen: 
verständlich und für das heutige Leben relevant. 

Neues wagen 
Wir wollen Herausforderungen offen, mutig und zuversichtlich 
angehen. Dabei sind alle willkommen, sich mit ihrer Vielfalt ein-
zubringen. 

Wir brauchen einander 
Wir begegnen uns mit gegenseitiger Wertschätzung und laden 
andere zu unserer Gemeinschaft ein. Wir sind füreinander da und 
geben uns Halt. Nach einer Mittagspause mit einer belegten Brezel 
und einem kleinen Spaziergang, ging es weg von der Theorie hin 
zur Praxis. Wie können diese Leitbildgedanken in der Gemeinde 
sichtbar gemacht werden? 

Hier einige der Ideen
Wie auch in den letzten Jahren in der Passions- und Osterzeit wird 
es von Palmsonntag bis Ostern den Mitmach-Osterweg „Ostern 
rund um die Kirche“ geben. Ebenso wird wie bereits letztes Jahr 
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an Karfreitag „Musik und Lesung zur Passion“ in der Alten Kirche 
in Bietigheim angeboten. Außerdem wird es in Kooperation mit 
der Bietigheimer Aktion „Fit in den Frühling“ in der Passionszeit 
Abende zum Intervall-Fasten geben, wobei auch ein Blick auf die 
spirituellen Seiten des Verzichtens geworfen werden. Ein Leitbild 
sichtbar machen bedeutet aber auch, dieses in die Gemeinde hi-
neinzutragen, es zu kommunizieren und darüber zu sprechen, wie 
es in den einzelnen kirchlichen Kreisen und Gruppen umgesetzt 
werden kann. Ein Anfang könnte sein, das Leitbild im Kirchenge-
meindebeirat vorzustellen, um es dort weiter zu schärfen und Ide-
en für unser Miteinander zu sammeln. Eine weitere Idee war, mehr 
Musik in die Kirche bzw. in unsere Gottesdienste zu integrieren, 
sei es durch mehr Live-Musik oder durch das Angebot besonderer 
Musikgottesdienste (Reggae Gottesdienst). 

Neue Homepage für den Kooperationsraum 
Wir sind als Kooperationsraum gemeinsam unterwegs - zusammen 
mit den Gemeinden in Durmersheim, Hügelsheim, Iffezheim und 
Rastatt. Nun auch sichtbar im Internet auf unserer gemeinsamen 
Homepage. 
Unter www.evangelisch-rhein-murg.de ist die Seite zu erreichen. 
Hier wird zu besonderen Veranstaltungen eingeladen, die die 
einzelnen Gemeinden anbieten und auch über die Gemeindegren-
zen hinaus interessant sind. Neben Informationen, die alle Ge-
meinden betreffen (Gottesdiensttermine, Kontaktdaten, Infos zu 
Taufe/Konfirmation/Hochzeit, Netzwerk Seelsorge), sind auch die 
einzelnen Gemeinden zu finden. Manche mit Verlinkung auf die 
eigene Homepage, manche sind in der gemeinsamen Homepage 
integriert, wie die bisherige Homepage unserer Dreieinigkeitsge-
meinde. Unter „Unsere Gemeinden“ - „Dreieinigkeitsgemeinde“ 
finden sich alle Informationen unserer alten Homepage. Herzliche 
Einladung zum Durchstöbern der Homepage und Entdecken unse-
res Kooperationsraumes. 

Café Kirche 
Wir laden Sie ein zu Kaffee und Kuchen, zum Schmökern oder Un-
terhalten. Im Café Kirche gibt es feinen Kaffee mit Bohnen aus der 
Bietigheimer Rösterei Erbolino und vor allem: ein tolles Team, das 
sich freut, wenn Gäste kommen! 
Das Café Kirche ist immer montags von 10 bis 12 Uhr und sonntags 
nach dem Gottesdienst in Muggensturm geöffnet. 

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 

Öffnungszeiten 
Di. und Do. 9.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr 
christina.waechter@kbz.ekiba.de 
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 

Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt  
informiert 

Passkey: Neues Anmeldeverfahren am Online- Portal  
der Bundesagentur für Arbeit

Ab sofort haben Kundinnen und Kunden der Bundesagentur für 
Arbeit (BA) die Möglichkeit, sich einen Passkey einzurichten, um 
sich besonders sicher an ihrem Konto anzumelden.
Passkeys sind sehr einfach und komfortabel in der Handhabung 
und stellen eine sichere Alternative zu Passwörtern dar. Passkeys 
sind sogenannte digitale Schlüssel, die im Gegensatz zu Pass-
wörtern nicht vergessen werden können, automatisiert erstellt 
werden und weniger anfällig gegenüber Phishingangriffen oder 
Datendiebstahl sind. Ob über einen Pincode, einen Fingerabdruck 
oder einen Gesichtsscan: Passkeys lassen sich mit wenigen Klicks 
in den Kontoeinstellungen des Profils einrichten und absichern.
Neben dem Passkey-Verfahren bietet die BA bereits seit letztem 
Jahr ihren Kundinnen und Kunden die Option, sich mit der BundID 
am Online-Portal anzumelden und zu authentifizieren. Auch die 
BundID ermöglicht einen besonders sichereren Zugang zu den 
digitalen Verwaltungsservices der BA und der Familienkasse. Die 
Möglichkeit, sich wie bisher gewohnt mit Benutzername und Pass-
wort anzumelden, bleibt weiterhin bestehen.
Jedoch empfiehlt die BA allen Kundinnen und Kunden, die das On-
line-Portal nutzen, die zukunftsgerichteten, sicheren Anmeldever-
fahren, wie Passkey und BundID, zu nutzen. Der Schutz der Daten 
und der persönlichen Identität hat für die BA oberste Priorität.
Informationen zum Anmeldeverfahren über Passkey finden Sie 
unter: https://www.arbeitsagentur.de/passkey
Informationen zum Anmeldeverfahren der BundID finden Sie unter:
https://www.arbeitsagentur.de/bundid-sicherer-zugang-zu-allen- 
eservices

Was sind Passkeys? 
Passkeys basieren auf einer Schlüsselpaar-Technologie. Der er-
stellte Schlüssel wird direkt auf dem Endgerät des/der Nutzer/in 
gespeichert. Gleichzeitig wird das Gegenstück, ein sogenannter 
öffentlicher Schlüssel, beim Onlinedienst abgelegt. Die beiden 
Schlüssel bilden die Grundlage für ein komplexes technisches 
Verfahren, das nun bei jeder Anmeldung im Hintergrund abläuft. 
Ob Pincode, Fingerabdruck oder Gesichtsscan: es gibt mehrere 
Optionen, einen passkey zu aktivieren und abzusichern. Nähere 
Informationen: Bundesamt für Sicherheit in der Informations-
technik: https://www.bsi.bund.de/DE/Themen/Verbraucherin-
nen-und-Verbraucher/Informationen-und-Empfehlungen/Cyber-
Sicherheitsempfehlungen/Accountschutz/Passkeys/passkeys- 
anmelden-ohne-passwort_node.html
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Polizeipräsidium Offenburg informiert

Einbruchschutzberatung 
10 goldene Regeln für ein sicheres Zuhause - 
Tipps der Polizei in Zusammenarbeit mit Ihrer Hausverwaltung
 1.   Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber geschlossen. 

Prüfen Sie immer, wer ins Haus will, bevor Sie die Tür öffnen.
 2.   Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus oder auf 

dem Grundstück und sprechen Sie diese Personen gegebe-
nenfalls an.

 3.   Schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür immer zweimal ab 
und lassen Sie die Tür nicht nur „ins Schloss fallen“. Auch 
Keller- und Speichertüren sollten immer verschlossen sein. 

 4.   Verstecken Sie Ihren Haus- und Wohnungsschlüssel niemals 
außerhalb der Wohnung: Einbrecher kennen jedes Versteck. 

 5.   Verschließen Sie Ihre Fenster und Balkontüren auch bei kurzer 
Abwesenheit. Einbrecher öffnen gekippte Fenster und Balkon-
türen besonders schnell.

 6.   Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung auch bei längerer Abwe-
senheit einen bewohnten Eindruck vermittelt. Lassen Sie z. B. 
den Briefkasten leeren.

 7.   Tauschen Sie mit Ihren Nachbarn wichtige Telefonnummern 
aus, unter denen Sie im Notfall erreichbar sind. 

 8.   Bieten Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, bei Ihnen 
anzurufen, wenn Fremde in deren Wohnung wollen.

 9.   Informieren Sie die Polizei, wenn Ihnen etwas verdächtig vor-
kommt. Versuchen Sie niemals, Einbrecher festzuhalten! 

10.  Lassen Sie fremde Personen nicht in Ihre Wohnung.
Informationen zum Thema Einbruchschutz finden Sie unter 
www.k-einbruch.de.
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Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

Putzperle gesucht
Familie mit 2 Kindern sucht
eine zuverlässige und liebe
Putzhilfe, die uns wöchentlich
für 2-3 Stunden in Steinmau-
ern unterstützt.
Telefon 0152/22 89 58 59

ACHTUNG!
Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, versilberte Bestecke,
Zinn, Porzellangeschirr, Pelze, Schmuck,

Bilder, Teppiche, Antiquitäten.
Mobil 0174 5734811

Investieren Sie in Edelmetalle
www.Edelmetall-Handel.de

Jetzt

online
bestellen!

NEU IN DURMERSHEIM
Glückliche Fellnasen – die mobile Tierheilpraxis
Melanie Schmidt, Gartenstr. 4, 76448 Durmersheim
Telefon 07245 9193383, www.gluecklichefellnasen.de

Für Hunde, Katzen, Nagetiere, Sittiche und Papageienarten
Leistungen im Überblick:
- Tierhomöopathie
- Naturheilkundliche Unterstützung bei chronischen und akuten Erkrankungen
- Katzenpsychologie/ Verhaltensberatung und -therapie für Katzen
- Laboranalysen: Kot- und Haarproben in Zusammenarbeit mit einem
 spezialisierten Labor
-  Wundversorgung und Krallenschneiden

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Kleinanzeigen

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut 
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

Besuchen Sie unsere

Tage der offenen Tür!

Mark i sen 
zum Dahinschmelzen

Markisen, Insektenschutz, Rollläden & mehr!

Freitag  14.02.25  10.00 - 16.00 Uhr 
Samstag  15.02.25  10.00 - 16.00 Uhr 

Ihr Erbe  
rechtzeitig planen

Ihr kompetenter Partner fürkanzlei@kanzlei-vetter.com
Kaiserstraße 67 - 69
0 72 22 / 3 82 30
Rastatt

@duerrschnabelpunktcom 



DEINE CHANCE – 
BEWIRB DICH JETZT!

37

 

Die Erzdiözese Freiburg hat in der VST Durmersheim  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine befristete Stelle mit ei-
nem Beschäftigungsumfang von 75 % (29,63 Wochenstunden) 
in der 
 

GESCHÄFTSFÜHRUNG  
KINDERTAGESEINRICHTUNG (M/W/D) 

 
zu besetzen. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
28.02.2025 per Mail an: info@vst-durmersheim.de oder per 
Post an: Verrechnungsstelle Durmersheim, Hauptstraße 145 in 
76448 Durmersheim.  

Nähere Informationen zu den Ausschreibungen 
und weitere Stellenangebote finden Sie unter:  
www.vst-durmersheim.de/Stellenangebote  

Den Weg ins Berufsleben gut absichern
Nach der Schule
txn. Die erste eigene Wohnung oder eine Studenten-WG? Wer 
nach der Schule zuhause auszieht, startet oft mit einem Studi-
um oder einer Ausbildung in sein neues Leben. Zu den vielen 
Aufgaben, die jetzt anstehen, gehört es auch, die vorhande-
nen Familienversicherungen zu überprüfen.
An erster Stelle steht die Krankenversicherung – vor allem 
wenn Studierende nebenher jobben, ist es wichtig, sich bera-
ten zu lassen. Zu den wichtigsten Basics gehört die Absiche-
rung im privaten Haftpflichtfall. Das gilt auch für Auslandsse-
mester oder Praktika. Denn nicht nur in Deutschland, sondern 
auch im Ausland muss ein Student oder eine Studentin für 
selbst verursachte Schäden finanziell geradestehen. Das 
kann der verlorene Schlüssel der Mietwohnung sein oder der 
fallengelassene Laptop einer Mitbewohnerin oder eines Mit-
bewohners. Vor allem wenn Menschen versehentlich verletzt 
werden, wird es meist richtig teuer. Eine Absicherung ist des-
wegen sehr wichtig.
Wer die erste eigene Wohnung bezieht, sollte sich zudem über 
eine Hausratversicherung informieren. Denn der Wert des per-
sönlichen Eigentums wird oft unterschätzt: Mountain-Bike 
oder Pedelec, Laptop, Smartphone, Kleidung, Mobiliar – wer 
nachrechnet kommt schnell auf eine fünfstellige Summe. Wie 
gut, wenn dann eine Versicherung im Falle von Raub, Ein-
bruchdiebstahl, Vandalismus, Feuer-, Wasser- oder eines Ele-
mentarschadens die Wiederbeschaffung erleichtert.
Oft übersehen und für Studierende und Auszubildende ähn-
lich wichtig: Die Absicherung der eigenen Arbeitskraft bzw. 
wichtiger körperlicher und geistiger Fähigkeiten. Hierfür gibt 
es heute neben der klassischen Berufsunfähigkeitsversiche-
rung auch andere Möglich-
keiten – beispielsweise die 
Grundfähigkeitsversiche-
rung. Die Beiträge sind in 
jungen Jahren relativ niedrig, 
eine Beratung ist deswegen 
in jedem Fall sinnvoll.
Weitere Informationen er-
halten Sie bei Ihrer Versiche-
rungsagentur.

Neue/n Mitarbeiter*in in Teilzeit oder als Minijob gesucht.

Aktuell besteht das Team aus acht Mitarbeiterinnen mit unterschiedlichen Arbeitszeitmodellen.

Durch meine Spezialisierungen ergeben sich abwechslungsreiche und interessante Tä  gkeiten, 
gerne auch im Bereich Buchhaltung.

Bei Interesse freue ich mich über Ihre Bewerbungsunterlagen, die Sie mir gerne
elektronisch zukommen lassen, an kanzlei@kanzlei-ve  er.com

Quereinsteiger sind willkommen!
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Mehr erfahren:

Wir sind ein traditionsreiches Unternehmen mit fast 60 Jahren 
Erfahrung in der Druck- und Medienwelt. Neben Amtsblättern 
produzieren wir Akzidenzdrucksachen aller Art und sind hierbei 
eines der führenden Unternehmen im regionalen Markt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

BUCHBINDER (m/w/d) 
PAPIERSCHNEIDER (m/w/d)

in  
Vollzeit

Ihre Aufgaben:

•  selbstständiges Einrichten und  Bedienen von Falzmaschinen,
 Sammelheftern und Schneideanlagen 
•  Wartung und Pflege der Produktionsmaschinen

Ihr Profil:

•  einschlägige Berufserfahrung in der Druckweiterverarbeitung
•  Qualitätsbewusstsein 
•  Bereitschaft zur Schichtarbeit
•  Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Freude an der 

Bewältigung produktionstechnischer Herausforderungen

Es erwarten Sie ein angenehmes Arbeitsklima, ein junges, 
dynamisches Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  
bewerbung@duerrschnabel.com. Wir freuen uns auf Sie!

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen

WIR SUCHEN 
SIE!

Putzhilfe gesucht!
Wir suchen eine zuverlässige Putzhilfe 

für unser Wohnhaus in Elchesheim-Illingen. 
Arbeitszeit 2-mal pro Woche.

Dauer und Tage nach Absprache.
Telefon:  07245/93 73 00

Für unseren Ausbildungsstart am 01.09.2025 sind wir bereits jetzt auf 
der Suche nach mo  vierten Auszubildenden für den Bereich Spedi  on 
& Logis  k. Sichere dir jetzt Deinen Ausbildungsplatz und werde Teil 
des Hartmann-Teams!

Deine Ausbildung
•  Du steuerst unsere modernsten Lkws und bist verantwortlich dafür,  
 dass unsere Produkte wie Lebens- und Genussmi  el, Pharmaar  kel 
 und  Ersatzteile zuverlässig und pünktlich ausgeliefert werden
•  Du erlernst alle technischen Anforderungen an Dein 
 Arbeitsgerät Lkw
•  Du erhältst umfangreiche  Kenntnisse in Fahrzeugtechnik und 
 Ladungssicherung
•  Im Rahmen Deiner Ausbildung erwirbst Du den Lkw-Führerschein
•  In unserer betriebseigenen Werksta   wirst Du in Wartungsarbeiten  
 rund um den eignen Fuhrpark unterwiesen
•  Eine abwechslungsreiche Ausbildungszeit mit vielen verschiedenen 
 Sta  onen erwartet Dich
•  Du darfst schon in der Ausbildung unsere erfahrenen Trucker auf
 Ihren Touren begleiten
•  Enge Betreuung durch Deinen internen Ausbilder

Deine Quali ka  onen
•  Schulabschluss: ab Hauptschulabschluss
•  Mindestens Besitz der Führerscheinklasse  B  
•  Interesse an Technik + Motoren
•  Kommunika  onsstark
•  Körperlich belastbar + zuverlässig

Ihre Bewerbung richten Sie bi  e an:
• HARTMANN Spedi  on & Logis  k AG, Draisstraße 25 c, 
• 76461 Muggensturm
• E-Mail: bewerbung@hartmannag.de

Ausbildung 2025:
Berufskra  fahrer (M/W/D)

07225 / 1452
info@rollladenbau-hurrle.de

Jetzt Termin vereinbaren!

Wir bringen Ihren Rollladen
 wieder in Bestform!

Reparaturen & Wartung
Nachträgliche Automatisierung 

Mehr Infos
scannen

07225 / 1452
info@rollladenbau

Jetzt Termin
/

hurrle.de

vereinbaren!

u-

v

Wir bringen Ihren Rollladen
wieder in Bestform!
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Unser Team braucht Verstärkung!
Wir bieten ab sofort eine Stelle für

    ZFA/ZMF in Teilzeit
(ca. 15 - 29 Stunden/Woche)

Sie haben Freude am Umgang mit Menschen, 
arbeiten gerne in der Assistenz, Rezep  on und im sons  gen 

abwechslungsreichen Praxisalltag?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Zahnarztpraxis Richard Trzeciak
Friedrich-Ebert-Str. 5 · 76461 Muggensturm · Tel. 07222/82 04 84

E-Mail: zahnarztpraxis-rtmuggensturm@web.de

Zur Verstärkung unseres Teams in der ALTENTAGESSTÄTTE Durmersheim 
suchen wir Sie als

Fahrer (m/w/d) Minijob

Betreuungskraft § 43 (m/w/d) 
Teilzeit 40/50 % oder als Minijob

Pfl egefachkraft (m/w/d) Teilzeit 50 %

Nähere Informationen über den Caritasverband für den Landkreis Rastatt e. V. 
und über diese Stellen fi nden Sie auf unserer Homepage www.caritas-rastatt.de
unter Caritas als Arbeitgeber.

Telefonisch steht Ihnen Frau Rapp unter 07222 775700 gerne zur Verfügung.

Werden Sie Teil unseres Teams. Wir freuen uns auf Sie.

Caritasverband für den 
Landkreis Rastatt e. V.

A
Für unseren Ausbildungsstart am 01.09.2025 sind wir bereits jetzt auf 
der Suche nach mo� vierten Auszubildenden für den Bereich Spedi� on 
& Logis� k. Sichere dir jetzt deinen Ausbildungsplatz und werde Teil des 
Hartmann-Teams!

Deine Ausbildung
• Planung, Steuerung und Organisa� on von Waren üssen
• Effi  ziente Disposi� on von Gütern und Fahrzeugen
• Professioneller Kundenservice
• Effi  ziente Steuerung der Lagerlogis� k für verschiedene Kunden
• Sicherer Umgang mit EDV/Warenwirtscha� ssystemen
• Abwechslungsreiche Ausbildungszeit mit einer Vielzahl von Sta� onen
• Enge Betreuung durch deinen internen Ausbilder

Deine Quali ka  onen
• Schulabschluss: Mi� lere Reife oder Fachhochschulreife/Abitur
• Gute Fremdsprachenkenntnisse von Vorteil, insbesondere Englisch
• Sicherer Umgang mit den MS-Offi  ce Anwendungen
• Interesse an logis� schen Prozessen 
• Kommunika� onsstark
• Hohe IT-Affi  nität
• Teamplayer

Ihre Bewerbung richten Sie bi  e an:
• HARTMANN Spedi� on & Logis� k AG, Draisstraße 25 c, 
• 76461 Muggensturm
• E-Mail: bewerbung@hartmannag.de

Ausbildung 2025: 
Kaufmann/-frau (m/w/d) 

für Spedi  on und Logis  kdienstleistung

Neues Jahr, neuer Job
Für Beschäftigte in der Pflegebranche  
gibt es viele Möglichkeiten
(DJD). Der Jahreswechsel ist traditionell eine Zeit, in der viele 
Menschen Pläne machen und über Veränderungen in ihrem 
Leben nachdenken. Das kann auch heißen, beruflich neue 
Wege zu gehen. Und die Chancen dafür stehen jetzt beson-
ders gut. Denn im Januar und Februar machen viele Firmen 
ihre Budget- und Personalplanung, außerdem starten oft 
neue Projekte oder Umstrukturierungen, für die Mitarbeiter 
gebraucht werden. In Folge schnellt die Zahl der Stellenaus-
schreibungen meist nach oben – eine gute Zeit für Bewerbun-
gen. Wer also im alten Job nicht mehr zufrieden ist, neue He-
rausforderungen sucht oder den Tätigkeitsbereich wechseln 
möchte, sollte jetzt durchstarten.

Von klassischer Pflege bis zur Büroarbeit
Für Beschäftigte in Pflegeberufen ist die Situation auf dem Ar-
beitsmarkt ohnehin sehr gut, da sie fast überall gesucht wer-
den. Neben der stationären und ambulanten Pflege gibt es für 
sie noch viele weitere Möglichkeiten, zum Beispiel in Orga-
nisation, Verwaltung oder in der Pflegeberatung. Fachkräften 
stehen also die unterschiedlichsten Tätigkeitsfelder von prak-
tischer Pflege bis zum Bürojob offen. Bei uns ist der Unter-
schied zu den klassischen Pflegetätigkeiten, dass wir mit den 
Klienten und nicht an den Klienten arbeiten. Pflegeberater 
und -beraterinnen unterstützen pflegebedürftige Menschen 
und ihre Angehörigen etwa bei der Auswahl und Beantragung 
von Leistungen, erstellen individuelle Versorgungspläne, hel-
fen bei der Suche nach Pflegediensten oder -heimen und ha-
ben ein offenes Ohr für Sorgen und Probleme.

Pflegeberaterinnen und -berater sind eine wichtige Unterstützung für pflege-
bedürftige Menschen. Die Beratung kann je nach Anlass in der häuslichen 
Umgebung, per Video oder Telefon erfolgen.
 Foto: DJD/compass private pflegeberatung



40

SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-100
immobilien@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Ihr Immobilienteam –  
die Spezialisten aus 
der Region.

Für Kunden suchen wir 
dringend eine 3- oder 

4-Zi.-Whg. 
- Mieten oder Kaufen -

DITTER IMMOBILIEN · Tel. 0721/83155-12

- Über 30 Jahre 

im Immobiliengeschäft -

–  Bei  und  in  guten  Händen –

Immobilien

Beilagenhinweise

Bitte beachten Sie in unserer 
heutigen Ausgabe die Beilage 
der Firma Steinpflege Wolf 
GmbH in Baden-Baden.

Bitte beachten Sie in unserer 
heutigen Ausgabe die Bei-
lage „Klimatisieren für jede 
Jahreszeit“ der Firma verde,  
Klima- und Energietechnik 
GmbH, Au am Rhein.


